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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

47
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 6171 -   8 50 64

RESTAURANT

Muttertags-
Menue

am 8.MAI

von 12.00 bis 14.30 Uhr

Familienfeiern

Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 61 71-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

TANZ in den MAI
30.April ab 20.30 Uhr

Ruth Freise & Friends
Eintritt frei!

www.ile-de-re.de

Spargelwochen
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STEINBACHER

Am 25.+26. Juni
auf der Bahnstraße
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8. Steinbacher Stadtfest am 25.+26. Juni 2011
von Walter Schütz

Mit großen Schritten bereiten die Organisatoren des Steinbacher
Gewerbevereins das 8. Steinbacher Stadtfest vor. Wieder unter der
Überschrift "Ein Fest für Steinbacher von Steinbachern". Das bedeu-
tet natürlich auch, dass wieder viele Steinbacher Gewerbetreiben-
de ihr Unternehmen vorstellen und sie mit interessanten Ange-
boten überraschen wollen. Das Ziel des Gewerbevereines ist es, auf
dem Fest des Jahres 2010 aufbauend, die Attraktivität und die
Besucherzahlen stetig zu erhöhen, ohne den Charakter des Festes
zu verändern. Die freundliche Atmosphäre und die familienfreund-

lichen Preise liegen dem Gewerbeverein und den Ausstellern besonders am Herzen. Es ist und bleibt
ein Fest von den Gewerbevereinsmitgliedern für unsere Stadt und ihre Bürger. Hierfür benötigen wir
die Hilfe von Vielen. Fester Bestandteil ist auch in diesem Jahr unser Fest am Samstagabend sowie die
weiteren Highlights mit den Gosthpastors, der Gruppe Jukebox und einer zünftigen Blasmusik zum
Frühschoppen am Sonntagmorgen. Etwas ganz besonderes ist ganz bestimmt wieder der ökumenische
Gottesdienst am Sonntagmorgen auf dem Veranstaltungshof auf dem Parkplatz vom Hotel Zum
Brunnen und der Raiffeisenbank eG. Hierauf freuen sich nicht nur die Organisatoren. Darüber hinaus
planen wir am Samstag und Sonntag auf unserer Bühne ein buntes und spannendes Show-Programm.
Auch die Steinbacher Vereine sind aufgerufen, sich wieder zahlreich am Steinbacher Stadtfest zu betei-
ligen, sowohl mit einem Stand auf der Bahnstraße als auch mit Vorführungen auf der Stadtfestbühne,
die sich wie jedes Jahr auf dem Parkplatz der Raiffeisenbank und des Hotel zum Brunnen befindet.

(Fortsetzung Seite 2 oben)
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Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr 8:00 - 20:00
Sa 9:00 - 18:00
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen,

kkkköööönnnnnnnntttteeee    ggggeeeennnnaaaauuuussssoooogggguuuutttt

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu gewinnen.

8. Steinbacher Stadtfest am 25.+26. Juni 2011
Melden Sie sich bitte bei 

Walter Schütz
Tel.: 0 61 71 / 98 16 98  ·  Fax: 0 61 71 / 98 16 99

E-Mail: w.schuetz@allianz.de
Dafür schon mal "Vielen Dank" im Voraus. Nichts desto trotz haben
wir bereits jetzt Unterhaltsames und Spannendes zu bieten. Lassen
Sie sich überraschen!! Besonderen Wert legen die Organisatoren vom
Gewerbeverein Steinbach darauf, herauszustellen, dass dieses Fest
nur funktioniert, weil die Anwohner der Bahnstaße und den abge-
henden Seitenstraßen alle Unannehmlichkeiten, die ein solches Fest
mit sich bringen, geduldig ertragen. Hierfür schon vorab vom Gewer-
beverein ein herzliches Dankeschön. Eine weitere Bitte von ihrem
Gewerbeverein, laden Sie ihre Verwandten, Bekannten und Freunde
zu unserem Fest ein. Wenn Sie die Möglichkeit, haben ein Plakat
unseres Festes gut sichtbar aufzuhängen, so melden Sie sich bitte bei
uns, wir werden Ihnen Plakate zur Verfügung stellen können.

(Fortsetzung von Seite 1)

Ausländerbeirat-Sprechstunde am 30.4.

Ausländerbeirat der Stadt Steinbach

Der Ausländerbeirat lädt zur Sprechstunde am 30.04.2011 im
Bürgerbüro ein…
• Unsere dritte Sprechstunde für ausländische Mitbürger wird am
30.04.2011 im Bürgerbüro in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr stattfin-
den. Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.
• Auch möchten wir Sie ganz herzlich zu unserer nächsten Sitzung
am 31. Mai 2011 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses einla-
den. Thema dieser Sitzung wird sein, die Nachhilfeangebote für
Steinbacher Schüler u. Schülerinnen in Steinbach vorzustellen. Wir
bitten daher um zahlreiches Erscheinen von interessierten Eltern.
• Wir erinnern nochmals an das Ausländerfest am 17.09.11 im
Bürgerhaus. Bitte notieren Sie sich diesen Termin für das Ausländer-
fest im Kalender und bringen Sie Ihre Freunde und Nachbarn mit. 

Ausländerbeirat der Stadt Steinbach

JHV der Diakonie am 9. Mai

Ökum. Diakoniestation Steinbach

Die Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakoniestation in
Steinbach laden zur Jahreshauptversammlung ein. Am 9. Mai 2011
findet um 19 Uhr im Evangel. Gemeindehaus, Untergasse 29, die dies-
jährige Jahreshauptversammlung der Freunde und Förderer der Öku-
menischen Diakoniestation in Steinbach (Taunus) e.V. statt. Zu dieser
Veranstaltung lädt der Vorstand des Vereins alle Mitglieder und
Interessenten herzlich ein und hofft auf eine starke Besucherzahl.
Die Tageordnung sieht folgende Punkte vor: TOP 1 Begrüßung; TOP
2 Formalia; TOP 3 Berichte des Vorstands; 3.1 Vorsitzender; 3.2
Kassierer; TOP 4 Rechnungsprüfer; TOP 5 Entlastung des Vorstands;
TOP 6 Satzungsänderung; TOP 7 Wahl der Rechnungsprüfer; TOP 8
Aktivitäten im Jahr 2011; TOP 9 Verschiedenes. Entsprechend seiner
Satzung stellt sich der Verein zur Aufgabe, die Leistungen der
Diakonischen Krankenstation Kronberg/Steinbach für alte und kran-
ke Menschen finanziell und ideell zu unterstützen. So wird denn der
Vorstand des Fördervereins und die Leiterin der Krankenstation
Kronberg/Steinbach, Frau Natali Kirsa, umfassend über das Wirken
und die Finanzsituation des Vereins sowie über die Pflegemaßnah-
men für kranke und der Hilfe bedürftigen Menschen in Steinbach
berichten. Des Weiteren befindet die Jahreshauptversammlung über
die Präsens des Fördervereins auf den öffentlichen Veranstaltungen
in der Stadt wie Stadtfest, Flohmarkt und Weihnachtsmarkt. In die-
sem Jahr legt der Vorstand der Mitgliederversammlung eine Sat-
zungsänderung vor mit dem Ziel, die Unterstützungsmaßnahmen für
die ambulante Krankenpflege zu erweitern: Demenzkrankenpflege
und die Fürsorge für schwerkranke und sterbende Menschen
(Palliativbetreuung) sollen gegebenfalls finanzielle Hilfe durch den
Verein der Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakoniestation
in Steinbach e.V. erfahren.                     Rudolf Nägele, Vorsitzender

Mitgliederversammlung „die brücke”

„die brücke” Steinbach

Mit viel Lob für alle, die zur Erfüllung des Vereinszwecks und zum Gelingen
der vielfältigen Aktivitäten der brücke beigetragen haben, endete die dies-
jährige Mitgliederversammlung der brücke. Mit Applaus bedacht wurde das
Engagement all derjenigen, die immer dafür sorgen, dass am Mittwochmor-
gen der Frühstückstisch gedeckt, am ersten Sonntagnachmittag im Monat
Kaffee u. Kuchen für einen gemütlichen Nachmittag bereit stehen und diens-
tag- und mittwochmorgens Helfer im Büro alle Fragen zur PC-Anwendung
und Nutzung der Digitalkameras beantworten. Hervorgehoben wurde auch
der Einsatz unseres Grillmeisters beim vorigen Sommerfest und die von den
Mitgliedern zahlreich mitgebrachten Salatspenden. Begrüßt wurde, dass die
brücke auch weiterhin Computerkurse anbietet und die Tutoren dabei im
Unterschied zu Volkshochschulkursen mit viel Ruhe und Geduld auf die Berüh-
rungsängste Älterer gegenüber technischen Neuerungen eingehen. Beklagt
wurde allgemein, dass die Nachfrage nach Hilfeleistungen im vergangenen
Jahr deutlich zurückgegangen ist. Die brücke weist deshalb erneut darauf hin,
dass jedes Mitglied, auch wenn es selbst keine Zeitgutschriften (Punkte) ange-
sammelt hat, die Hilfeleistungen der brücke in Anspruch nehmen kann. In die-
sem Fall berechnet die brücke lediglich eine kleine Gebühr, die zur Deckung
der Vereinskosten beiträgt. Der Verein wurde vor 15 Jahren gegründet, um es
seinen Mitgliedern zu ermöglichen, auch noch dann, wenn sich durch
Krankheit oder Alter Gebrechen einstellen, selbstbestimmt in den eigenen vier
Wänden leben zu können. Wer Wege zum Arzt, zu Behörden, den Super-
märkten oder auch zu Freunden nicht mehr allein bewältigen kann, findet in
der brücke immer ein Mitglied, das bereit ist zu helfen, den anderen zu beglei-
ten, zu fahren oder für ihn einzukaufen. Auch wer Entlastung bei der Pflege
von Angehörigen oder bei der Verrichtung bestimmter Haushaltstätigkeiten
sucht, findet bei der brücke Hilfe. Selbst kleinere Reparaturarbeiten können
von helfenden Mitgliedern ausgeführt werden. Es muss auch niemand in
Steinbach einsam sein. Die brücke organisiert Besuche zu Hause, dabei können
Gespräche geführt, aber auch Gesellschaftsspiele gespielt oder ein gemeinsa-
mer Spaziergang gemacht werden. Wer den Verein näher kennenlernen
möchte, hat dazu immer dienstags von 10.30 und 12.00 Uhr und mittwochs
zwischen 11.00 und 12.30 Uhr im brücke-Büro (Hessenring 24 links Souterrain)
oder bei unserem geselligen Mittwochfrühstück ab 9.00 Uhr im Treff für Alt
und Jung Kronberger Straße 2 Gelegenheit. Gäste sind wie immer auch bei
unserem nächsten Kaffeenachmittag am Sonntag, dem 1. Mai ab 15 Uhr im
Treff für Alt und Jung Kronberger Straße 2 willkommen.             Der Vorstand

Frauenstammtisch am 3. Mai im Bürgerhaus

Frauenstammtisch Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 3. Mai, um 19.00 Uhr, im
Bürgerhaus statt.               Helga Kaddatz

Einsätze der Feuerwehr im März 2011

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

03.03.2011 Türöffnung 13:48 - 13:53 Uhr
Schon vor dem Ausrücken wurde die Wehr wieder abbestellt.
04.03.2011 Zimmerbrand 16:32 - 17:24 Uhr
Großeinsatz bei einem Zimmerbrand im Hessenring, ein ausführ-
licher (Bericht war in der Info 05/2011).
04.03.2011 Wasserschaden 19:17 - 19:32 Uhr
Gemeldet war ein Wasserrohrbruch in einem Hochhaus in der
Berliner Straße. Vor Ort stellte sich jedoch schnell raus, dass der
Grund spielende Kinder in einer Badewanne waren.
04.03.2011 Türöffnung 19:52 - 20:07 Uhr
Erneut musste die Feuerwehr an diesem ereignisreichen Tag aus-
rücken. Nach heftigem Klopfen wurde die Tür jedoch von der
Bewohnerin selbst geöffnet und sie konnte dem Rettungsdienst
übergeben werden.
07.03.2011 Feuermeldung 14:48 -15:08 Uhr
Eine brennende Hecke im Wingertsgrund wurde gelöscht, ein in
der Nähe stehendes Auto konnte von seinem Besitzer in Sicherheit
gebracht werden.
12.03.2011 Brennende Gartenhütte 06:18 - 07:39
Ein ausführlicher Bericht war in der Info 06/2011.
14.03.2011 Ölspur 08:12 - 09:06 Uhr
Eine 100m lange Ölspur musste in der Eschborner Straße beseitigt
werden. www.ffw-steinbach-ts.de                           Thomas Wauer

GGGGoooollllddddeeeennnneeee,,,,     DDDDiiiiaaaammmmaaaannnntttteeeennnneeee,,,,     EEEEiiiisssseeeerrrrnnnneeee    uuuunnnndddd    GGGGnnnnaaaaddddeeeennnneeee    KKKKoooonnnnffff iiiirrrrmmmmaaaatttt iiiioooonnnn    iiiinnnn    ddddeeeerrrr    SSSSaaaannnnkkkktttt     GGGGeeeeoooorrrrggggsssskkkkiiiirrrrcccchhhheeee St. Georgsgemeinde 
Goldene Konfirmation
Althaus, Bobbi
Keller, Hans-Peter
Keller, Lieselotte
Schickedanz, Erich
Schweizer, Dieter
Trachsel, Gertraude
Diamantene Konfirmation
Baker, Leonore
Brendel, Winfriede
Cappelluti, Ellen
Damaschke, Ingeborg
Ernst, Rolf
Gröger, Gisela
Heckelmann, Günter
Knobloch, Monika
Linhardt, Edelgard
Maar, Susanne
Reinhard, Volker
Reinhard, Ruth
Wieczorek, Christiane
Zimmermann, Gertraude
Eiserne Konfirmation
Linhardt, Hans-Rüdiger
Michelsky, Johanna
Gnadene Konfirmation
Beller, Georg
Frenzel, Elfriede
Hofer, Alfred
Kleber, Emmy
Lüdtke, Elfriede

Kita St. Bonifatius Steinbach

Der Frühling hat begonnen u. der Außenbereich der
Kindertagesstätte konnte einen Frühjahrsputz gut
gebrauchen. Wie jedes Jahr haben uns hier die Eltern
tatkräftig unterstützt und den Garten wieder für die
kommende „Schönwetter-Zeit“ mit viel Spaß und
Engagement hergerichtet. Der Sandkasten musste
umgegraben werden wobei uns hier die Kinder mit
Begeisterung unterstützten. Beete wurden hergerich-
tet und von Unkraut entfernt. Bäume und Sträucher
erhielten einen neuen Schnitt und so manche Wurzel
musste weichen. Nach getaner Arbeit ließen sich Alle
das mitgebrachte Picknick schmecken. Wir bedanken
uns herzlich bei all den fleißigen Helfern ohne deren
Hilfe der Außenbereich des Kindergartens noch
immer im tiefen Winterschlaf liegen würde. Ein gro-
ßes „Danke“ auch an die Stadt Steinbach für ihre
schnelle und kostenfreie Unterstützung bei der
Beseitigung der Grünabfälle.            Der Elternbeirat

Gartenarbeitstag in der kath. Kita St. Bonifatius
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A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

25 Jahre Physiotherapeut Volker Schreitz in Steinbach (Taunus)
„Den Menschen ganzheitlich behandeln“ -- Seit 25 Jahren in Steinbach aktiv

Gewerbeverein Steinbach

Wie wohltuend gut natürliche physikalische Reize (Wärme, Kälte,
Druck) auf den Körper, auf Muskeln und Stoffwechsel wirken können,
wussten die Menschen schon in der Antike. Wie viel mehr erst moder-
ne Methoden vermögen, das durften und dürfen Menschen unter
den Händen des Steinbacher Physiotherapeuten Volker Schreitz und
seines Teams erfahren. Am 1. Mai 2011 besteht die Praxis in der
Bahnstraße 1 seit 25 Jahren, Grund genug, ein schönes Jubiläum
zu feiern. Im Interesse seiner Patienten war und ist es für Volker
Schreitz wichtig, den eigenen Wissens- und Erfahrungshorizont per-
manent zu erweitern. So wuchs in den ersten Jahren nach Übernah-
me der vormaligen Massage- und Bäder-Praxis Schmidt-Rhönau die
Kompetenz durch spezielle Zulassungen für manuelle Lymphdraina-
ge, Physiotherapie (bis 1994 unter der Bezeichnung Krankengymna-
stik geführt) und PNF (Krankengymnastik auf neurophysiologischer
Basis). „Für mich steht die ganzheitliche Sicht der Dinge seit jeher im
Zentrum der Therapie. Denn wir behandeln keine punktuellen
Symptome, sondern immer den ganzen Menschen“, sagt der erfahre-
ne Physiotherapeut. Über die Jahre hat Volker Schreitz deshalb zahl-
reiche Lehrgänge absolviert, etwa in den Bereichen Sportphysiothe-
rapie,Triggerpoint-Behandlung oder Kinesio-Taping. Auf dem Gebiet
der Differentialdiagnostik der Lendenwirbelsäule, der Behandlung
von Schultergelenk, Ellenbogen u. Kniegelenk sowie die neurologi-
schen Techniken des Bahnungssystems nach Brunkow (TER Blum), PNF
und der Craniosacralen Therapie ergänzte er sein Know-how.
Gezielte Skoliose-Behandlung, manuelle Therapie sowie die klassi-
schen Massagetechniken und Reflexzonenbehandlungen (wie zum
Beispiel Fussreflexzonenbehandlung) dienen ebenso der Wiederher-
stellung und dem Erhalt der Bewegungs- und Funktionsfähigkeit sei-
ner Patienten. Seit wenigen Monaten verfügt Volker Schreitz zudem
über die Zulassung als Heilpraktiker, eingeschränkt auf Physiothera-
pie. „Unsere Qualifizierung und die Qualitätssicherung in unserer
Praxis betrachten wir nicht als Selbstzweck, sondern wir wollen auch
künftig unseren Patienten durch persönliche Einzelbehandlung wie-
der möglichst viel Lebensqualität erschließen“, sagt der Steinbacher
Therapeut. Volker Schreitz und sein Team freuen sich auf das
Jubiläum am Sonntag, dem 1. Mai 2011, in den Praxis-
räumen. Patienten und Freunde sind herzlich eingeladen zu
einem Sektempfang in der Zeit von 10.30 bis 14.00 Uhr.
Kontakt: Volker Schreitz, Praxis für Physiotherapie, Bahnstraße 1, 
61449 Steinbach/Ts., Tel.: 06171/76565, volker.schreitz@t-online.de

Foto: Dieter Nebhuth

Hip-Hop-Konzert im JuZ am 29. April

Stadt Steinbach

Am 29. April 2011 findet im Steinbacher Jugendhaus ein Hip-Hop-
Konzert statt. Neben Twin von den Judged Boyz und Mergim Pasha
aus Steinbach treten Donny Darko aus Frankfurt und Mehnersmoos
aus Neu-Ansbach auf. Einlass ist ab 20.00 Uhr und der Eintritt
beträgt 5,00 Euro. Das ganze wird von Dirrty Iron, auch von den
Judged Boyz, moderiert.             Das JuZ-Team freut sich auf euch!

DFB & McDonalds Fussball-Abzeichen beim FSV Steinbach

FSV Germania 08 Steinbach

FSV Steinbach veranstaltet Abnahme des DFB & McDonalds Fussball-Abzeichens
Torschuss, Köpfen, Dribbeln, Passen, Flanken - im Fußball sind viele unter-
schiedliche Fähigkeiten gefragt. Mit dem DFB & McDonald's Fußball-
Abzeichen können diese gezielt und mit Spaß trainiert und geprüft wer-
den. Die DFB-Trainer haben dazu einen spannenden Parcours erarbeitet:
Wer die fünf Stationen durchläuft und dabei eine bestimmte Punktzahl
erzielt, erhält als Auszeichnung das Fußball-Abzeichen in Gold, Silber
oder Bronze. Zudem werden unter allen Teilnehmern Tickets zu Heim-
länderspielen der Deutschen Nationalmannschaft verlost! 
Beginn der Veranstaltung ist am Freitag, 13.5.2011, um 16 Uhr auf
dem Rasenplatz des Waldstadions. Das Durchlaufen des Parcours
benötigt ca. 30 Minuten. Die Wertung erfolgt in drei Altersklas-
sen: 9-13 Jahre, 14-16 Jahre sowie ab 17 Jahre.
Die Veranstaltung steht selbstverständlich auch Nichtmitgliedern offen.
Wir bitten diese jedoch um vorherige Anmeldung per Mail an jugendlei-
ter@fsv-steinbach.de. Mitglieder der FSV-Jugendabteilung benötigen
keine Anmeldung. Jörg Menkhoff

E1-Junioren: Die Osterferien können kommen
Unsere Mannschaft hat in den letzten Wochen bewiesen, dass sie sich sehr
stark weiter entwickelt hat und zu Recht in der Kreisliga spielt. Nach dem
erfolgreichen Start der Feldrunde gegen die SG Ober-Erlenbach, konnten
wir uns im Auswärtsspiel gegen die Eintracht Oberursel am 19.3.2011 mit
einem 5:2 durchsetzen. Weiter ging es am 26.03.2011 beim FC/TSG König-
stein. Ein zu großer Respekt vor dem Gegner führte zu einer 4:11 Nieder-
lage. Am nächsten Wochenende konnten wir in zwei Heimspielen gegen
die TV Burgholzhausen und gegen die JSG Weilnau  mit zwei Siegen (8:0
und 6:0) vom Platz gehen. Danach kletterten wir auf den 5. Platz. Weiter
ging es gegen den Tabellenzweiten FC 09 Oberstedten. Unsere Mann-
schaft lieferte ein spannendes u. attraktives Fußballspiel, das wir mit 2:1
für uns entscheiden konnten. In unserem nächsten Spiel gegen den SV
Seulberg verloren wir mit 1:5. Mannschaft u. Trainer werden sich in den 2
Ferienwochen erholen und gestärkt am 3.5.2011 (18 Uhr) zu unserem
nächsten Heimspiel gegen die SG Oberhöchstadt antreten. Kommt doch
einfach vorbei. Ihr seid herzlich willkommen.   Das Trainerteam der E1

„Dankeschön-Essen“ beim LC war wieder Spitze!

LC Steinbach

Es ist schon zur netten Tradition geworden – das Dankeschön Essen beim
LC Steinbach. Es ist für alle Personen gedacht, die über das ganze Jahr hin-
weg für den Verein in vielfältiger Aktion tätig waren. Vorstandsmit-
glieder, Trainer, sonstige Vereinsfunktionäre, die Strickfrauen und einige
Mitglieder, die  den Verein mehrfach im Jahr tatkräftig unterstützen.
Klaus Reuter, Gabi Kriwenko und Jürgen Taube  waren wieder für den
kulinarischen Teil zuständig. Diesmal stand die griechische Küche im
Vordergrund und das Essen war einfach ein Genuss. Auch der exzellente
Nachtisch (von Jürgen Taube) war einfach toll. So freute sich LC-Boss Klaus
Reuter, dass fast alle gekommen waren und hofft auch auf ein ähnliches
Engagement wie bisher.

„Europäische Vielfalt erleben!”

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Der Hochtaunuskreis feiert den Europa-Tag in Kronberg
Landrat Ulrich Krebs und das Europabüro des Hochtaunuskreises
laden auch in diesem Jahr wieder zum traditionellen Europa-Tag
ein. Das Motto: „Europäische Vielfalt erleben!“ Sie können am 

Samstag, dem 14. Mai 2011 von 11:00 bis 16:00 Uhr
auf dem Berliner Platz in Kronberg

mit uns den Europa-Tag feiern. Alle Städte und Gemeinden des
Hochtaunuskreises präsentieren sich mit ihren Partnerschaftsver-
eine und Partnerstädten. So wird auch Steinbach vertreten sein und
an den Feierlichkeiten teilnehmen. Wir laden alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich ein, mitzufeiern. Zur Unterhaltung der Besucher
wurde wieder ein buntes  Programm  auf die Beine gestellt, so u. a.
Tanzshows, den Auftritt einer Big-Band und eines Jazz-Chors, die
Präsentation Kunst-Projekt Siggi Pehr u.v.m. Einer der Höhepunkt
wird der Anschnitt und Verzehr des Ein-Quadratmeter großen
Europa-Tag-Erdbeerkuchens sein. Zu gewinnen gibt es auch etwas:
Beim Europa-Quiz kann man eine Fahrt für 2 Personen zum
Europaparlament in Straßburg gewinnen. Im Topf des Europa-Rät-
sels sind so schöne Gewinne wie Küchenmaschine oder Rasierappa-
rate der Firma Braun, Eintrittskarten zu verschiedenen Museen und
Einrichtungen und vieles mehr enthalten. Für die Kinder gibt es
speziell eine Kinder-Mal-Aktion und abschließend einen Luftballon-
Wettbewerb. Wir würden uns freuen, Sie beim Europa-Tag  begrü-
ßen zu dürfen.                 Doris Jaeger

7 Kreistitel für den LC Steinbach!
Kreis-Crossmeisterschaften in Steinbach 2011
Bei den Kreis-Crossmeisterschaften auf dem Trimmpfad im Stein-
bacher Stadtwald holten die LC-Athleten bei herrlichem Wetter sie-
ben Kreistitel. Wiederum mal sehr gut unsere Altersklassen-Sport-
ler. Besonders erwähnenswert: die komplette Familie Hildebrandt
war am Start – Toll! Anke Kracke gewann über 2700m (10:20) den
Titel in der W45. Sandra Hildebrandt (W40) kam in 13:40 Min. auf
den 2. Platz. Ehegatte Heiko Hildebrandt (M40) wurde ebenfalls 2.
über die längste Distanz von 6000m in 31:02 Minuten. Gerald Dehn
holte sich den Titel über 6000m in der AK M45 in 35:18 Minuten. In
der MJA kam Gerwin Weber über 2700m als 3. (9:49) ins Ziel.
Unmittelbar dahinter als 4. Oliver Ulmann in 10:18 Minuten. Lukas
Völzing (M15) lief ein tolles Rennen über 2400m und kam in 10:24
Min. als 3. ins Ziel. Sven Richter (M15) wurde hier 4. in 11:37 Minu-
ten und Lucas Treu (M15) finishte als 5. (14:09). Inoa Hildebrandt
(M14) kam auf Rang 2 in guten 9:04 Minuten und auch Julian
Hackbarth als 4. in 10:50 Min. lief ein beherztes Rennen. Dank der
guten Leistungen ging der Mannschaftstitel an den LC in der Be-
setzung (Hildebrandt, Völzing, Hackbarth). Mark Schomberg (M11)
lief ebenfalls stark und schaffte Platz 3 über 1200m in 4:28 Minu-
ten. Die jüngsten LC-ler starteten in der M8 (und sie liefen gut!).
Arne Kracke wurde toller 3. über 1200m in 5:09 Minuten. Platz 7 für
Jonas Kalitzke (5:43) und auf Platz 8 Kai Kahlenberg (5:51). Paul
Völker wurde 10. in 6:23 Minuten. Auch hier ging der Mannschafts-
titel der Schüler D an den LC Seinbach (Kracke,Kalitzek, Kahlen-
berg). Larissa Heinz (W15) kam über 2400m auf den 2. Platz in 10:42
Minuten. Dahinter auf Rang 3 Anna Franziska Falkenstein (11:40
Min.). Dina Falkenstein war in die W14 hochgemeldet wegen der
Mannschaftswertung – und das ging voll auf! Sie lief ein beherztes
Rennen und kam als 3. der W14 ins Ziel (10:53). Dadurch holte sich der
LC (Heinz,A.F. Falkenstein und D. Falkenstein) den Titel. Sehr stark
präsentierten sich unsere Mädchen in der W11 über 1200m. Es siegte
Katharina Plock in 4:13 Minuten. Unmittelbar dahinter Pauline
Grabiger (3./4:23), sowie Laura Jungeblut (4./4:27) und Zoe Müller
(5./4:30). Lina Kroll kam in 5:00 Min. als 13. ins Ziel. In der W10 wurde
Lani Hildebrandt 5. in 4:53 Minuten. Der Mannschaftstitel für den LC
(Plock,Grabiger,Jungeblut) war ganz klar, aber auch der 3. Platz der 2.
Mannschaft (Müller,Hildebrandt,Kroll) war super! In der W9 kam
Linda Weidemann in 6:15 Min. über 1200m als 8. ins Ziel. Direkt
dahinter als 9. Lela Herzog in 6:16 Minuten. In der W8 und jünger lie-
fen erfreulicherweise gleich 5 junge LC-lerinnen. Sarah Klein wurde 8.
über 1200m in 6:04 Minuten. Auf den weiteren Plätzen: Annika Etz
(12./6:56), Marlene Eiwanger (13./7:09), Valerie Pilz (14./7:10) und
Melissa Uhlemann (15./7:18). Prima!                                 Bruno Gold

Erfolgreiche LC-Mädels wurden mit Eis belohnt: Lani Hildebrandt
& Katharina Plock, davor Zoe Müller, Pauline Grabiger und Laura
Jungeblut.                                                Foto:Sandra Hildebrandt

Stimmakademie STIMME MACHT ERFOLG

„Stimme macht Erfolg” in Steinbach

Viele Interessierte kamen zum Infotag in der Stimmakademie STIMME
MACHT ERFOLG in Steinbach. Denn die Chance, mal mit professionel-
lem Studio-Equipment die eigene Stimme anzuhören, wirkungsvolle
Tipps und Mini-Workshops von den Profis anzuhören, wollten sie sich
nicht entgehen lassen. „Ich finde das Angebot super“, so der
Verkäufer Sven Lange aus Frankfurt. „Hier ist wirklich für jeden etwas
dabei. Es gibt Kurse für Leute, die Angst davor haben, vor Publikum
aufzutreten, man lernt, wie die Stimme kräftiger wird und überzeugt
und wie man steht und sich verhält, wenn man etwas präsentieren
muss. Ich mache auf jeden Fall einen oder mehrere Kurse hier, gerade
wenn ich Menschen etwas verkaufen möchte, zählt die Stimme enorm,
das merke ich immer wieder.“ Auch die Lehrerin Tanja Wolf ist begei-
stert von den Tipps des Atemtechnik-Experten Paul Max Lehrer. Er
erklärt, wie sie ohne viel Kraftanstrengung, wesentlich lauter und
deutlicher sprechen kann: „Ich muss viel reden und das bei recht ho-
hem Lärmpegel, da helfen mir solche Atem- und Stimmkräftigungs-
übungen sehr.“ Ganz neu hat die Inhaberin Maja Sommer auch die
Moderatorin und Trainerin Doro Wiebe ( ZDF/3Sat) und die deutsch-
britische Sprecherin und Schauspielerin Alison Rippier (RTL/Sat1) mit
ins Boot geholt. So wird das Angebot noch um „Vortragstraining auf
Englisch“ und weitere Seminare rund um die Themen Präsentation,
Artikulation & Moderation ergänzt. „Wir bieten Seminare und auch
weiterführendes Einzeltraining an. Wie sagte vor kurzem ein Kunde so
schön. Klavier spielen lernt man ja auch nicht an einem Tag - gut, dass
es hier eine Möglichkeit gibt, im Einzeltraining individuell weiter zu
üben. Besonders bei denjenigen, die gerne professionell als Sprecher
oder Moderatoren arbeiten möchten, ist kontinuierliches Training
wichtig“, erklärt Maja Sommer. Auch für Kinder und Jugendliche gibt
es in der Stimmakademie etwas bislang Einzigartiges: STIMMHELDEN-
Seminare, die sie beim Sprechen vor Schülern und Erwachsenen stär-
ken sollen. „Für die Kinder und für mich ist es toll, zu sehen, was für
ein Potential häufig tief drinnen verborgen ist. Mit den Seminaren
und Übungen kann man so viel bewirken – gerade wenn es um feh-
lerfreies Vortragen geht, um eine gute Haltung, eine klare deutliche
Stimme, das finde ich einfach toll!“ Und für kleine Talente gibt es
sogar Sprecher-, Schauspiel-, Studio- und Songwriting-Workshops. Klar
ist, In der Stimmakademie STIMME MACHT ERFOLG findet jeder das zu
ihm passende Seminar auf dem Weg zum persönlichen Erfolg.
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tel. 06171-74700

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE

Nächste Abfuhr:

Montag 9. Mai 2011
Bezirk Nord: Bahnstr./Eschborner Str.
sowie alle nördlich liegenden Straßen

Dienstag 10. Mai 2011
alle Straßen südl. d. Bahnstr./Eschborner Str.

SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL     BBBBOOOOBBBBBBBBIIII
BBBB aaaa hhhh nnnn ssss tttt rrrr aaaa ßßßß eeee     3333     ····     TTTTeeee llll eeee ffff oooo nnnn ::::     9999 8888 1111     9999 8888 3333

KKKKLLLLAAAASSSS SSSS EEEE ----QQQQUUUUAAAALLLL IIII TTTTÄÄÄÄTTTT
PPPP RRRR EEEE IIII SSSS WWWW EEEE RRRRTTTT     AAAA UUUU CCCC HHHH     IIII NNNN     SSSS TTTT EEEE IIII NNNN BBBB AAAA CCCC HHHH !!!!

BIOMETRISCHE PASSBILDER
SCHUH-REPARATUR-FACHSERVICE

FOTOANNAHME auch DIGITAL
HERMES-PAKET-SHOP

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF

UNSER STADTFESTANGEBOT

Scout-Ranzenset’s
Ranzen + 3 Kleinteile

99,90 €
(Verkauf solange Vorrat reicht)

JuZ wurde 35 Jahre alt - Tag der offenen Tür

Stadt Steinbach

Tag der offenen Tür mit Frühlingsfest - JuZ wurde 35 Jahre alt! -
Am Freitag, 6. Mai 2011 findet im Jugendhaus ein Tag der offenen Tür
statt. Dies wollen wir verbinden mit einem kleinen Frühlingsfest und alle
großen und kleinen Steinbacherinnen und Steinbacher herzlich dazu ein-
laden. Außer dem Frühling gibt es noch einen Anlass zum Feiern: Das
Jugendhaus ist 35 Jahre alt geworden! Los geht es um 15.00 Uhr im und
auf dem Gelände des Jugendhaus, Eschborner Straße 17. Für Getränke,
Kuchen und Gegrilltes wird gesorgt sein. Außerdem gibt es eine
Fotoausstellung und das ein oder andere Spielangebot. Schauen Sie ein-
fach mal rein, wir freuen uns auf ihren Besuch!                     Das JuZ-Team

Scheidung und ihre rechtlichen Folgen
Die Frauenbeauftragten im Hochtaunuskreis informieren:
Samstag, 14. Mai 2011, 14.00 – 18.00 Uhr im Treff für Alt und Jung,
Kronberger Straße 2, 61449 Steinbach (Taunus)
Die Zahl der Einelternfamilien hat in den letzten Jahren deutlich zu-
genommen. In der Anspannung der Trennungs- und Scheidungsphase
stellen sich eine Vielzahl von Fragen zur Rechtslage von Partnern und
Kindern. Die Klärung der wirtschaftlichen Situation ist dabei von zentra-
ler Bedeutung. Deshalb stehen folgende Fragen im Mittelpunkt der
Informationsveranstaltung: - Wer bekommt das Sorgerecht für die
Kinder? - Wie werden Unterhalt und Renten geregelt? - Welche
Möglichkeiten haben alleinerziehende Frauen hinsichtlich des Unterhalts-
, Sorge- und Steuerrechts (z.B. Ausgleich für die Teilzeitarbeit)? - Wer
kann in der Wohnung bleiben? Wie werden Hausrat und Zugewinn auf-
geteilt? - Wie werden nichteheliche Gemeinschaften bei einer Trennung
behandelt? Referentin ist die Frankfurter Rechtsanwältin Ursula Seifert.
Anmeldung bis 06. Mai 2011: Frauenbeauftragte der Stadt Steinbach (Ts.),
Inge Michaelis, Tel. 06171-75391 -  inge.michaelis@stadt-steinbach.de.

Straßenreinigung in Steinbach
Thema aus aktuellem Anlass: Straßenreinigung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, leider muss ich Ihnen mitteilen,
dass am 28. März 2011 die Stadtverwaltung über das Insolvenzverfahren
unserer bisherigen Straßenreinigungsfirma informiert wurde. Ab dem 31.
März 2011 wurde die Straßenreinigungsleistung eingestellt. Bereits zuvor
wurde teilweise keine bzw. keine sachgerechte Reinigung der Straßen
mehr vorgenommen, hierfür bitten wir um Entschuldigung. Wir haben
die kurze Zeit genutzt und sofortigen Ersatz für das insolvente
Unternehmen gefunden, um die ordnungsgemäße Sauberkeit der
Straßen zu gewährleisten. Die Reinigung wird, bis zur formellen
Ausschreibung der Reinigungsleistung, von der früheren Firma FFR, ab
dem 14. April 2011 übergangsweise erbracht. Die gesetzlich vorgeschrie-
bene Ausschreibung der endgültigen Straßenreinigung wird zu Beginn
der zweiten Jahreshälfte 2011 vorgenommen. Sollte es bei der ab sofort
tätigen Reinigungsfirma FFR, die den Ersatz der Reinigungsleistung vor-
nimmt, zu Versäumnissen bei der Reinigungsleistung kommen, so bitten
wir Sie unsere Verwaltung dabei zu unterstützen, indem Sie die
Reinigungsmängel dem zuständigen Ansprechpartner der Stadtverwal-
tung mitteilen. Ansprechpartner: Herr Jörg Schwengler, Tel. 7000-24          

Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Erneuerung Untergasse bis Mitte Juni abgeschlossen

Stadt Steinbach

Nach erneuter Ausschreibung der Tiefbauarbeiten in der Untergasse kön-
nen nach Mitteilung des städtischen Bauamtes die Arbeiten zur
Erneuerung des Fahrbahnbelages Anfang Mai beginnen und bis Mitte
Juni abgeschlossen werden. Die Arbeiten, die im Dezember begonnen
wurden, mussten sowohl witterungsbedingt als auch aufgrund des
Verdachtes auf Kampfmittel aus dem 2. Weltkrieg unterbrochen werden.
Zum vorläufigen Ende der Baumaßnahme kam es, wie bereits mitgeteilt,
durch Insolvenz des beauftragten Unternehmens. „Ich freue mich, dass
durch das schnelle Handeln der Verwaltung die Arbeiten bald wieder auf-
genommen werden können und bis zum Stadtfest abgeschlossen sind“,
zeigt sich Bürgermeister Dr. Stefan Naas zufrieden. Der besondere Dank
des Bürgermeisters gilt den Anwohnern, die seit mehreren Wochen
Einschränkungen hinnehmen und die Belastungen verständnisvoll ertra-
gen. Die Erneuerung des Fahrbahnbelages der vorderen Untergasse wird
aus Mitteln des Konjunkturprogramms finanziert.               Steffen Bonk

Kult-tour am 17. Mai bei „Artquestions”
Die 2. Exkursion der Abo-Reihe „Kult-tour“, ein Projekt der Stadt Stein-
bach (Ts) in Zusammenarbeit mit dem Kultur- u. Partnerschaftsverein und
der Agentur „Artquestions“, findet am Dienstag, 17.5.2011 statt. Die Ex-
kursion führt an diesem Tag in das Museum Giersch – „Expressionismus im
Rhein- Main-Gebiet“. Treffpunkt ist S-Bahnstation Weißkirchen-Steinbach
um 10.45 Uhr. Die Führung wird um 12 Uhr sein. Die Karte kostet 12 € und
ist bei der Stadt Steinbach (Ts.), Frau Kühne, Gartenstr. 20, Tel.: 06171 /
7000-21 erhältlich. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Der
Unkostenbeitrag beinhaltet die Fahrt nach Frankfurt, den Eintritt und die
Führung vor Ort. Weitere Informationen rund um die Exkursion erteilt die
Agentur „Artquestions“, Frau Ute Löwer-Winter, Tel.: 06171 / 88 37 99.

Klaus Döge mit Standing Ovations verabschiedet

Vereinsring Steinbach

Viele Freunde und Mitglieder waren gekommen, um Klaus Döge
bei seiner letzten Jahreshauptversammlung als Vorsitzender des
Steinbacher Vereinsrings zu verabschieden. Norbert Möller hielt die
Laudatio,eine lange Liste von ehrenamtlichen Aktivitäten von
Klaus Döge. 
30 Jahre in der Partnerschaftskommission,
15 Jahre als Sitzungspräsident desSteinbacher Carnevals Vereins
24 Jahre im Vorstand des FSV Steinbach,
dazu noch unzählige Ämter auf Kreisebene und beim HFV. 
Klaus Döge musste selbst dabei immer wieder schmunzeln. Meist kon-
zentriert hört er bei den Ausführungen von Norbert Möller zu.
Manchmal entfährt ihm ein Lachen, etwa als der die Rechnung auf-
macht, dass er, Klaus Döge, 450 Monate, 1932 Wochen, 13.526 Tage,
324 624 Stunden- fast die Hälfte seines Lebens - an der Spitze des
Vereinsrings gestanden habe. „Er übergibt einen intakten Vereinsring
mit etwa 4400 Mitgliedern, das sind rund 44 Prozent der Steinbacher
Bevölkerung – sein ganzer Stolz", meint Norbert Möller. 
Sichtlich gerührt war er allerdings, als sich die knapp 50 Männer und
Frauen im Raum Pijnacker am Ende des Vortrags erheben und ihm
stehend applaudieren. Es ist ein sehr persönlicher Abschied, den die
Mitglieder des Vereinsrings und die zahlreichen Freunde dem lang-
jährigen Vorsitzenden bereiteten, wozu auch die zahlreichen Weg-
gefährten aus den vergangenen über drei Jahrzehnten beigetragen
haben, die den Weg nach Steinbach ins Bürgerhaus fanden. So etwa
die ehemaligen Bürgermeister Peter Frosch und Edgar Parnet oder
der Ehrenvorsitzende des Gewerbevereins Steinbach und stellvertre-
tende Vorsitzende des Vereinsrings, Klaus Hering. Sehr gefreut hat
sich Klaus Döge darüber, dass eine dreiköpfige Delegation aus der
Partnerstadt Steinbach-Hallenberg gekommen ist. „Es hat uns schwer

getroffen, als wir gehört haben, dass Klaus aufhören will", meint
Erich Bahner, früherer Stadtrat und Gewerbevereinsvorsitzender in
Steinbach-Hallenberg.
„Ganz wenige Personen sind mit Steinbach so verbunden", würdigt
auch Bürgermeister Dr. Stefan Naas (37 Jahre) den scheidenden Vor-
sitzenden. Dessen Amtszeit entspreche genau seinem Alter und er
könne sich an keine Zeit erinnern, in der dieser nicht Vorsitzender des
Vereinsrings gewesen sei. „Daran muss ich mich erst einmal gewöh-
nen."  Als Abschiedsgeschenk hat ihm der Rathausschef eine Zeich-
nung des Karikaturisten des Höchster Kreisblatts, Franz Eberwein,
überreicht. Klaus Döge will dem Vereinsring aber auch weiterhin mit
Rat und Tat zur Verfügung stehen. Ist er doch jetzt dessen Ehrenvor-
sitzender. Dazu wählten ihn die Anwesenden auf Vorschlag des
neuen 1. Vorsitzenden Andreas Bunk. Natürlich einstimmig.

Andreas Bunk neuer 1. Vorsitzender beim Steinbacher Vereinsring
Zum neuen 
1. Vorsitzenden
des Steinbacher
Vereinsringes
wählten die
Vertreter der
Steinbacher
Vereine
Andreas Bunk.
Er  ist seit vielen
Jahren an vor-
derster Stelle in
Steinbacher
Vereinen aktiv. 

Bis 2008 amtierte der heute 46jährige zehn Jahre lang als Vorsitzender
des Steinbacher Gewerbevereins, davor hatte er schon den Posten als
stellvertretender Vorsitzender inne. „Die Zusammenarbeit zwischen
Gewerbeverein und Vereinsring hat in Steinbach eine lange Tradition und
ist von Klaus Döge sehr gepflegt worden", unterstrich Andras Bunk. Diese

wurde noch intensiver, als er Beisitzer im Vereinsring-Vorstand wurde und
diese Position sechs Jahre innehatte. 2009 wurde er 2. Vorsitzender und
somit Stellvertreter von Klaus Döge. Die Vereinsarbeit hat der Außen-
dienstmitarbeiter einer Firma für Gartenbautechnik von der Pike auf
gelernt. Zwei Jahre, nachdem er 1987 bei der Stadt Steinbach als Gärtner
angefangen hatte, engagierte er sich bei der Sport- und Musikschau. Mit
der Sport- und Musikschau habe auch die Zusammenarbeit mit Klaus
Döge angefangen. Dieser sei in der Folge immer ein wichtiger Ratgeber
für ihn gewesen. 
Als eine der ersten Aufgaben  als 1. Vorsitzender des Vereinsrings sieht
Andreas Bunk einen Generationswechsel in der Vorstandschaft. "Ich will
versuchen, den Vereinsring zu verjüngen" und mit „neuen” Gesichtern zu
versehen. Die Voraussetzungen dafür scheinen nicht schlecht zu sein,
seine Stellvertreterin ist Silke Henrich, sie ist  1. Vorsitzende der Tanzgarde
2008 und wurde zur neuen 2. Vorsitzenden gewählt. Kassierer bleibt
Werner Dreja. Neue Schriftführerin wurde Ingrid Peters von der AWO.
Beisitzer wurden Gerd Wegner (SCC) und Ellen Jäger (die brücke). Zu
Kassenprüfern wurden von der Versammlung Jürgen Schepp und  Reiner
Müller gewählt.                                                Alle Fotos: Dieter Nebhuth

Robert steckt an . . .

Gesangverein Frohsinn Steinbach

. . . . denn stillsitzen kann er nicht und zuhören schon gar nicht.
Damit treibt er seine strenge Klavierlehrerin fast zur Verzweiflung. Was
kann er denn stattdessen? Da lässt sich durchaus einiges finden: Herum-
wirbeln z.B., Tanzen, Singen – und immerzu Träumen. Alles Eigenschaf-
ten, die ihn bei den Zuschauern durchaus sympathisch erscheinen lassen
und die dazu noch ansteckend sind. Es dauert nicht alle, und schon sind
sie alle mit dabei, dazumal dieser Bengel mehrere Male aus brenzligen
Situationen gerettet werden muss. Das Ganze spielte sich auf der Bühne
des Gotischen Hauses in Bad Homburg im Rahmen der Kinderkonzerte ab:
bei diesen Veranstaltungen sind die Kinder voll in das Bühnengeschehen
integriert. Das Ensemble „Deliciae Theatrales“ präsentierte unter der
Leitung der Pianistin und Musikpädagogin Prof. Dr. Ines Mainz auf alters-
gerechte und gleichzeitig anspruchsvolle Weise Musik u. historische Tänze
der frühen Romantik, insbesondere von Robert Schumann. Und dies war
das Ziel unseres diesjährigen Kinderchorausfluges im April. So Aug‘ in
Aug‘ und Hand in Hand mit professionellen Musikern (Piano, Horn,
Gesang) auf der Bühne – Roberts Kapriolen ließen da keine Hemmungen
aufkommen. Hinterher war von unseren jungen Sängerinnen zu verneh-
men: schweren Eindruck hatte die Sopranistin hinterlassen – was für eine
Stimme und was für ein Kleid! Wir freuen uns schon auf den nächsten
Ausflug. www. gvfrohsinn-steinbach.de                                    Der Vorstand
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLADEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

BVerfG kippt sog. Dreiteilungsmethode zur
Berechnung des nachehelichen Unterhalts
Der BGH hatte 2008 entschieden, dass bei Ermittlung des Unter-
haltsanspruchs der geschiedenen Ehefrau auch das Einkommen der
neuen Ehefrau bei der Berechnung zu berücksichtigen sei. Nach der
sog. Dreiteilungsmethode wurde also das Einkommen der Ex-Frau,
der neuen Ehefrau und des Ehemannes addiert und dann gedrittelt.
Nach einer neuen Entscheidung des BVerfG ist diese Methode ver-
fassungswidrig. Nach der Meinung der Verfassungsrichter wird
nun ausschließlich das Einkommen der Ex-Frau und des Mannes
addiert und durch zwei geteilt. Das heißt, dass seit der damaligen
Rechtsprechung des BGH getroffene Vereinbarungen und Urteile,
auf Basis der Dreiteilungsmethode, angegriffen werden können.
Eventuell wird danach zu viel, oder zu wenig, Unterhalt gezahlt.

Lassen Sie sich kompetent über die Möglichkeit einer Anpassung beraten.

VEIDT & GLOTT-BÜRGER
Rechtsanwälte & Notarin

Industriestraße 1

D - 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 06171-75021

Telefax 06171-76124

e-mail: info@anwaelte-vgb.de

www.anwaelte-vgb.de

Hildegard Stark feierte ihren 90. Geburtstag

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Am 6. April 2011 feierte Frau Hildegard Stark mit ihrer Tochter Elke,
mit ihrem Sohn Michael, Claudia Fischer und Freunden ihren 90. Ge-
burtstag. Frau Stark ist äußerst fit und erfreut sich bester Gesundheit.
Das stattliche Alter sieht man der Jubilarin kaum an. Zum Gratulieren
kam Bürgermeister Naas und überbrachte die Glückwünsche des
Magistrates. Ebenso überreichte er die Glückwunschurkunden des
Hochtaunuskreises und der Hess. Landesregierung. Wir wünschen der
Jubilarin weiterhin so viel Gesundheit, Glück und Lebensfreude.

Seniorentelefon freigeschaltet

Stadt Steinbach

Seniorinnen und Senioren und deren Angehörige erhalten ab so-
fort Informationen über altersrelevante Themen wie spezielle kul-
turelle Angebote, Einrichtungen und Dienste für ältere und pfle-
gebedürftige Menschen über das Seniorentelefon der Stadtver-
waltung. „Mit dem Seniorentelefon baut die Stadtverwaltung ihr
bürgernahes und serviceorientiertes Angebot weiter aus und ich
freue mich, dass ältere Bürgerinnen und Bürger sowie deren An-
gehörigen nun einen direkten Draht zur Verwaltung haben und
dort schnelle, freundliche sowie kompetente Beratung in Anspruch
nehmen können“, so Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Das Senioren-
telefon ist ab sofort freigeschaltet und über die Rufnummer 06171-
980771 während der Dienstzeiten der Stadtverwaltung zu errei-
chen. Ansprechpartnerin ist Frau Petra Menzel-Hobeck.

William - ein neuer Erdenbürger für Steinbach
Erste Stadträtin Martha Dickel begrüßte am 4. April 2011 einen neuen
Erdenbürger und überbrachte die Glückwünsche und das Willkom-
menspaket des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). Der neue
Steinbacher heißt William Pishnograev und wurde am 14.02.2011 in
Bad Homburg v.d.Höhe als drittes Kind von Lina Zasepskaya und
Evgeny Pishnograev geboren. Wir freuen uns mit den Eltern und den
Geschwistern und wünschen für die Zukunft alles Gute.

Babybesuch mit NIKON Brungardt
Nikon wurde am 23.02.2011 als erstes Kind von Anastasia und
Alexander Brungardt in Bad Homburg v.d.Höhe geboren. Bürger-
meister Naas begrüßte den neuen Erdenbürger am 07.04.2011 und
überbrachte den stolzen Eltern die Glückwünsche und das Willkom-
menspaket des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). Wir wün-
schen der Familie Brungardt für die Zukunft alles Gute und viel
Freude in ihrer Heimatstadt Steinbach (Taunus).

Textile "GEBURTSTAGSBÜCHER" des Steinbacher-Patch-Treff

Steinbacher Patch-Treff

Ein Zusammengehörigkeitsgefühl in einer Gruppe erzielt man u.a. da-
durch, dass man sich gegenseitig uneigennützig hilft - - - oder beschenkt.
Diese Grundidee haben die Damen des "Steinbacher Patch-Treff"
unter Leitung von Ute Baunach als sogenannte "Textile Geburtstags-
bücher" umgesetzt. Jedem dieser Bücher liegt ein Lieblingsthema der
jeweiligen Quilterin zu Grunde. Ute Baunach z.B. liebt "Steine". Zu
ihrem Geburtstag erarbeitete nun jedes Gruppenmitglied eine textile
Karte zu diesem Thema, als Geschenk. So ging es Reihum, bis jede
Künstlerin "Ihr" Geburtstagsbuch zusammen hatte. Die Arbeiten
wurden in Leporellos zusammengefügt, und sind jetzt in einer
Ausstellung im Backhaus, Kirchgasse 1, zu sehen. Ausserdem sind
neue Quilts ausgestellt. Neugierig sollten sie besonders auf eine
Gemeinschaftsarbeit sein, in die gestickte Quadrate eingearbeitet
sind, die von afghanischen Frauen angefertigt wurden. Öffnungszei-
ten: Mittwoch, 27.04.2011 bis Freitag, 29.4.2011, jeweils von 14 bis 19
Uhr. Samstag, 30.4.2011 und Sonntag, 1.5.2011, jeweils von 11 bis 18
Uhr. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ute Baunach, für "Steinbacher Patchtreff"

Neue Samstag-Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Stadtbücherei Steinbach

Ab Mai  neue Samstag-Öffnungszeiten der Stadtbücherei Steinbach
Die Stadtbücherei Steinbach öffnet ab Samstag, 7.  Mai ihre Türen
auch samstags zwischen 10.00 und 12.00 Uhr.  Damit wird ein lang
gehegter  Wunsch vieler Benutzerinnen und Benutzer verwirklicht,
die auch am Wochenende die Stadtbücherei besuchen möchten.
Aus diesem Anlass lädt der Bürgermeister, Dr. Stefan Naas, alle
Interessieren zu einem kleinen Empfang am Samstag, 7. Mai 2011
in die Stadtbücherei, Bornhohl 4, ein. Mit der neuen Öffnungszeit
wird auch ein kleines Cafe  eingeweiht, dass in Zukunft von allen
Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden kann.

Das Team der Bücherei freut sich auf Ihren Besuch

Radrennen „Rund um den Finanzplatz Eschborn-Frankfurt“

Stadt Steinbach

und „Rhein-Main Skate-Challenge“ am 01. Mai 2011
Verkehrsbehinderungen auf den Steinbacher Ortsdurchfahrten
Die Nebenrennen des Radrennens Rund um den Finanzplatz Esch-
born-Frankfurt (der Nachfolgeveranstaltung des früheren Radren-
nens „Rund um den Henninger-Turm“) werden in diesem Jahr
erneut durch Steinbach (Taunus) führen. Dies ist für Interessierte
sicherlich erneut eine Gelegenheit, unsere Stadt als Bühne für ein
sportliches Event zu erleben. Es wird durch die Sportveranstaltung
jedoch zu Einschränkungen des Verkehrs kommen, die Sie bei Ihrer
Tagesplanung berücksichtigen sollten. Aufgrund der insgesamt 
11 Ortsdurchfahrten der Radnebenrennen, sowie der Inline- Ren-
nen, die durch Steinbach führen, wird es auf folgenden Straßen zu
Behinderungen kommen.
Bahnstraße, Eschborner Straße, Oberhöchstädter Straße, Sodener
Straße von 9:45 - 11:45 Uhr
Sodener Straße, Niederhöchstädter Straße, Eschborner Straße von
9:00 - 10:00 Uhr
Sodener Straße, Niederhöchstädter Straße, Eschborner Straße von
10:45- 12:00 Uhr
Da die Strecke schon einige Minuten vor der Durchfahrt des Feldes
gesperrt wird und die Sperrung auch erst einige Minuten nach der
Durchfahrt wieder freigegeben werden wird, ist damit zu rechnen,
dass es gerade um den Termin der Durchfahrt von Weißkirchen
nach Niederhöchstadt zu Behinderungen kommen wird. Der Stein-
bacher Süden wird in diesem Zeitraum nicht mit dem PKW verlas-
sen oder erreicht werden können. Da diese Zeiten von jeweils über-
schaubarer Dauer und planbar sind, bitten wir die Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für die notwendigen Maßnahmen der
Polizei. Die einzige Ortsausfahrt, die am 1. Mai 2011 ohne Ein-
schränkungen nutzbar sein wird, ist die Kronberger Straße in
Richtung Oberhöchstadt, jedoch auch erst ab der Kreuzung Sode-
ner Straße / Kronberger Straße / Oberhöchstädter Straße / Kirch-
gasse. Infos zu den Veranstaltungen sind im Internet unter
www.Eschborn-Frankfurt.de und unter www.Skate-Challenge.de
zu finden.                                       Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

De sauerne Quetschekuche

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Betriebsausflüge und Betriebsfeste sind seit langem in der Arbeitswelt
eingeplant. Sie fördern das Kollegen(innen)-Kennenlernen (was ich als
ehemaliges Personalratsmitglied „befürworte“). Heute verlaufen sie
nicht mehr so bescheiden wie früher. Deshalb soll im Folgenden über
eine Art „kollegialer Zusammenkunft“ berichtet werden. Siebzehn
Jahr‘ . . . Sie (meine Frau – damals noch nicht) feierte ihren Geburtstag.
„Ort der Handlung“: Die elterliche Wohnung in einer Steinbacher Ur-
Gasse: der Untergasse. Trotz Mangel an allen Kuchenzutaten (in den
Kaffeetassen war Ersatz-Kaffee aus „Bütt“-Wasser) kamen die
Rathauskollegen mit Bürgermeister Braunroth zur Nach-
Geburtstagsfeier. Man schrieb das Jahr 1946. Die Zwetschen für den
Kuchen spendete ein Bäumchen, das auf dem gepachteten „Stück“
(ein kleines Grabstück) stand. Der Vater der Rathausangestellten spen-
dierte zur „Abrundung der Feier“ selbstgemachten Apfelwein – „ge-
spritzt“. Zu jener Zeit gab’s noch Lebensmittelkarten. Der
Normalverbraucher (Erwachsener) bekam im April 1946 wöchentlich:
100 Gramm Margarine, 600 Gramm Nährmittel, 62,5 Gramm Käse, 62,5
Gramm Butter, 200 Gramm Fleisch, 1.600 Gramm Brot, 200 Gramm
Kaffee-Ersatz, 250 Gramm Hülsenfrüchte. (Aus: „Frankfurt und die
drei wilden Jahre“ von Richard Kirn/Madlen Lorei) Auf der Milchkarte
gab’s für Erwachsene Magermilch in begrenzter Menge. Zur
Kleiderkarte: Ich erinnere mich, Besitzer eines „Holz-Anzuges“ (Grob-

Ausführung) zu sein; der Stoff enthielt Holzpartikel, die Knöpfe waren
aus Holz. Wohl dem, der ein „Stück“ (Land) besaß, um etwas Gemüse,
Salat und Kartoffeln zu ernten. Sogenannte „Sonderzuteilungen“
(Fisch, Kartoffeln, Nähgarn etc.) waren spärlich. Familien-Feierchen
waren damals kleine Freuden im Alltag. – Selten wird zurückgedacht.
Erst nach 1948 ging’s dann bergauf . . .                              Hans Pulver

Text für „Steinbach-Walzer” wird gesucht!

Stadt Steinbach (Taunus)

Wer schreibt einen Text für einen „Steinbach-Walzer”? Der Steinbacher
„Thomas Kessler” hat die Idee einen Walzer für Steinbach zu kreieren.
Dazu möchte er aber beim Text auf die Hilfe  der Steinbacher BürgerInnen
zurückgreifen. Er wird dann die Musik zu dem Text in Walzer-Form schrei-
ben. Danach sollen CD’s gemacht werden, die in Steinbach verkauft wer-
den sollen. Der Reinerlös soll für einen „städtischen sozialen Zweck” ge-
stiftet werden. Hier die Zeilen für den Refrain:

Mein Steinbach am Taunus, am Frankfurter-Städterand,
da fühl ich mich zu Haus, da ist mir alles bekannt.
Der Taunus da droben und Frankfurt im Tal,
mein Steinbach am Taunus, ich grüß Dich 1000 mal.
Mein Steinbach am Taunus, ich grüß Dich 1000 mal.

Wer Lust hat mitzumachen meldet sich bei  Thomas Kessler (Tommy
Herrmann) Telefon: 0 61 71 / 279 80 71

Neues Marktgeschehen im Städtchen

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Ich habe erkannt, dass es wert ist, Steinbach geschichtlich zu
„behandeln“, zumal „geschichtliche Werte“ schon entdeckt wur-
den. „Werte“ liegen in der Archäologie und dem „Papierenen“:
verstaubte Amtsakten, Kirchenbücher, und natürlich gehören noch
andere Dinge dazu: der alte Ortskern, die Fachwerkhäuser, alter
Hausrat, die Geschichte der alteingesessenen Familien, das Brauch-
tum, die Feldmark und vieles mehr.
Und jetzt zum Eigentlichen: Ich weiß, ich darf’s nicht tun –
Werbung. Das Werbliche liegt mir wirklich fern. Aber: Es ist zu ver-
melden: Die „Stadtverantwortlichen“ erteilten das „Marktrecht“;
so darf das Marktleben auf dem historischen Platz (man darf ihn
„historisch“ nennen), „uff ’m Dalles, korrekt auf dem Pijnacker
Platz, das ist „Steinbachs Nabel“, stattfinden. (Ganz früher: Die Ver-
gabe des „Marktrechtes“ oblag im Mittelalter dem Allerhöchsten
des Landes.) Und diese „Platzbelebung“, sie geht „aufs Konto“ der
Stadtverwaltung, darf als eine positive „kommunale Tat“ bezeich-
net werden. Bestimmt freut sich auch die „Bütt“ (der Laufbrunnen)
über das Handeln der „Obrigkeit“. Marktplätze werden von aufge-
schlossenen Menschen als einen wertvollen Kommunikationswert
angesehen. Altstoabacherisch umgesetzt: Merr kann doa e schee
Schwätzche halte! (Zum „Dorfjargon“: Auch bei einer Stadtwer-
dung sollen meiner Meinung nach die dörflichen Wurzeln nicht
vergessen werden.)                                                       Hans Pulver
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
Fax: 0 61 71 / 7 80 75

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Praunheimer Weg 15
61449 Steinbach (Taunus

Seit 1974 in Steinbach

verkaufen
vermieten
verwalten

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr:

MONTAG 09. MAI 2011
Bezirk Nord: Bahnstr./Eschborner Str. sowie alle

nördlich liegenden Straßen

DIENSTAG 10. MAI 2011
alle Straßen südich der Bahnstraße/Eschborner Straße

Freitagsfahrten 2011 Veranstalter: RSV Wanderlust 05 e. V. Steinbach (Taunus)
1. Vorsitzender: Herr Lickfers, Tel.0 61 71 / 84 90 · Ansprechpartner-Freitagstour: Herr Schreiber, Tel. 0 61 71 / 7 16 15

Radsportverein Wanderlust Steinbach

Abfahrt pünktlich 18:00 Uhr Steinbacher Weiher

Datum Tour / Freitagsfahrten 2011 ca. km Einkehrmöglichkeit

6. Mai S Bahnbrücke-BAB Unterführung, NW Krankenhaus, Nidda - Nied - Sossenheim -
Eschborn 24 Fischerhütte 

13. Mai Sonnenhof - Fernmeldestation - Unterer Weiher - Maasgrund Weiher - 
Schwesternheim - Freibad Oberursel - Mühle - Gesamtschule-Bommersheim -
Weißkirchen 20 Linde

20. Mai Eschborn Bf. - Aboretum - Sulzbach Rathaus - Schützenhaus -
Unterführung Tennisplätze - Tierheim - BAB 66 - Bahnübergang Bahnstrasse - 
Rathaus Eschborn 27 Ponderosa 

27. Mai Eschborn - Eschborn Süd - Sossenheim - Nied - Possmann Rundweg - Rödelheim 22 KGV Nied  

3. Juni Sonnenhof - Alte MKW - Bommersheim - BAB Brücke Bad Homburg - 
Hirschsprung - U Bahn Obereschbach - Homburger Kreuz - Weißkirchen 25 Grüner Baum 

Bei geführten Touren sind alle Teilnehmer über den RSV Wanderlust 05 e.V. Steinbach versichert. Die StVO ist einzuhalten.

Volksradfahrtermine 01.05. VR Stierstadt 
08.05. VR Bommersheim
??.??.  VR Steinbach (Termin steht leider noch nicht fest)

Endlich Antwort

Katzen-Sitter-Club Steinbach

konnte der Katzen-Sitter-Club dank des Vortrages von Herrn Rank am Donnerstag, dem 14.4. seinen
Mitgliedern über „Gesunde Ernährung für Katzen“ geben. Darauf zu achten ist es für die Stubentiger
nie zu spät und dazu katzenleicht. Die Mitglieder erfuhren in dem Vortrag ausführlich und leicht ver-
ständlich aufgezeigt, was bei der Deklaration des Futters zu den einzelnen Bestandteilen zu beachten
ist. Was besagt der %-Anteil von Fleisch, Gemüse usw. und was sind die Folgen von fehlenden oder
zuviel enthaltenen Bestandteilen für die Gesundheit des Tieres. Welche Krankheiten können evtl. dar-
aus entstehen. Nebenbei bestand in der Versammlung auch die Möglichkeit, andere Mitglieder zu tref-
fen und evtl. eine Betreuung noch für die Oster- oder Sommerferien zu vereinbaren. „Betreust du
meine Katze - betreue ich deine Katze“ - unter diesem Motto helfen sich die Mitglieder gegenseitig
und unentgeltlich und versorgen die Tiere während der Abwesenheit der Besitzer - sei es am
Wochenende oder länger. Hunderte von Katzenliebhabern konnten bisher unbesorgt in Urlaub fah-
ren, da sie ihre Lieblinge fürsorglich und gut betreut wussten. Gut betreut deshalb, da die Betreuer
selbst Katzenbesitzer sind und somit wissen, was die Stubentiger außer Fressen, Trinken und einer sau-
beren Toilette noch mögen. Mehr Infos unter Tel. 06171 / 98 21 46 und www.katzensitterclub.de

Mit freundlichem Gruß Paul Kemmerer (Vorsitzender)

AAAA CCCC HHHH TTTT UUUU NNNN GGGG ::::
GGGGaaaarrrrtttteeeennnn----     uuuunnnndddd    GGGGrrrrüüüünnnnaaaabbbbffffäääällll lllleeee
Es findet 1 zusätzliche Straßensammlung statt.

Dienstag 3. Mai 2011

NEST-WERK e.V. sucht neue Tagesmütter und -väter

Stadt Steinbach + Nest-Werk e.V.

Grundqualifizierung für Tagesbetreuungspersonen startet im August 2011
NEST-WERK e.V. sucht neue Tagesmütter / -väter und Kinderfrauen, die Interesse und Freude an der
Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern mitbringen. Die nächste Grundqualifizierung für neue
Tagesmütter /-väter und Kinderfrauen (nach den Vorgaben des DJI-Curriculums - Kindertagespflege)
findet statt:
7 Freitagnachmittage, 16.-20 Uhr (12.08. / 26.08. / 16.09. / 30.09. / 28.10. / 04.11 ./ 18.11.) und 6
Samstage, 10-16 Uhr (13.08. / 17.09. / 01.10. / 29.10.  / 19.11. / 03.12.) 2 Abende (Recht u. Finanzen) 19-
22 Uhr (06.09./01.11.) 1 Abend (Säuglingspflege/Handling) 19-22 Uhr (29.09.) 1 Samstag (Erste-Hilfe-

Kurs) 9-18 Uhr (Termin noch offen). Wir suchen engagierte
Personen (w/m), die Kinder in den ersten Lebensjahren bei sich zu
Hause oder in anderen geeigneten Räumlichkeiten oder in der
Familie der Kinder / des Kindes betreuen möchten. Die
Grundqualifizierung wird in Oberursel stattfinden und ist für
Mitglieder unseres Vereins kostenfrei. Für Mitglieder anderer
Vereine, denen wir gerne von uns nicht ausgenutzte Plätze anbie-
ten, erfolgt die Finanzierung über den jeweiligen Verein. Wir bie-
ten an u.a.: ◆ Grundqualifizierungskurse für den Erwerb einer
Tagespflegeerlaubnis; ◆ Erste-Hilfe-Kurse am Kleinkind; ◆ Zertifi-
zierte 2-jährige Fortbildung für Tagesbetreuungspersonen im U3-
Bereich (qualitätssichernde Reflexions- u. Fortbildungsmethode);
◆ 14-tägige Gruppen-Supervision; ◆ Bundeszertifizierung; ◆ Konti-
nuierliche fachliche Begleitung während des Betreuungszeitraumes
durch eine pädagogische Fachkraft des Vereins ; ◆ Vermittlung von
Tagesbetreuungsstellen an Familien.
Die Stadt Oberursel gründete in 2007 zusammen mit der Stadt
Steinbach den Tagesbetreuungsverein NEST-WERK e.V. mit dem
Ziel, eine Qualitätssicherung in der Tagesbetreuung in Oberursel u.
Steinbach zu schaffen, in Anlehnung an die neuesten Erkenntnisse
in der Entwicklungspsychologie und Säuglings- u. Bindungsfor-
schung. NEST-WERK e.V. wird fachlich vom Qualitätszirkel „Frühe
Kindheit“ der Stadt Oberursel begleitet und ist anerkannter

Maßnahmenträger des Bundesverbandes für Kindertagespflege
(Bundeszertifizierung). Darüber hinaus erhielt der Verein Anfang
2011 das Gütesiegel für Bildungsträger für die Qualifizierung von
Tagespflegepersonen. Sind Sie interessiert?
Dann melden Sie sich bei uns – tel. 06171 / 929 8769, per Mail unter
nestwerk@oberursel.de oder kommen Sie auch gerne persönlich
bei uns in der Ackergasse 28 (Eingang hinten) 61440 Oberursel (Ts.)
vorbei. Gerne können Sie sich auch auf unserer neuen Internetseite
www.nest-werk-oberursel.de über die Angebote des Vereins infor-
mieren und das dortige Kontaktformular benutzen.

Frühstück bei „NEST-WERK e.V.“
Direkt nach den Osterferien lädt der Tagesbetreuungsverein „NEST-
WERK e. V.“ wieder alle Interessierten am Dienstag, den 3. Mai 2011,
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr zu einem Frühstück in der Ackergasse 28
ein. Eltern können sich über die aktuellen Betreuungsmöglichkeiten
für Babys und Kleinkinder informieren und dabei andere Eltern und
Kinder kennenlernen. Interessierte können sich über den nächsten
Grundqualifizierungskurs für neue Tagesmütter / -väter und Kinder-
frauen erkundigen, der am 12. August 2011 startet. Der Kostenbeitrag
für das Frühstück beträgt 3 Euro für Erwachsene und 1,50 Euro für
Kinder – Kleinkinder bis 4 Jahre sind frei. Als weitere Frühstücks-
termine bis zum Sommer sind der 7. Juni und 5. Juli 2011 vorgesehen.

Georg Krettler Schützenkönig 2011

Schützenverein Steinbach

Am 3. April 2011 trafen sich acht wackere Schützinnen und Schüzen
zum Königschiessen auf unserem Schützenstand in der Altkönighalle.
Der 1. Ritter stand bereits nach einer Viertelstunde fest. Es war Ralph
Ziegler, unser letztjähriger König. Beim 2. Ritter dauerte das
Ausschießen schon etwas länger. Nach einer halben Stunde etwa fiel
auch hier die Entscheidung zu Gunsten von Georg Krettler. So, nun
ging es um die Krone. Nach gut einer Stunde und einem genauen
Schuss war Georg Krettler der neue Schützenkönig 2011. Seinen 2.
Ritter gab er dann an den Schützenbruder Heinz Schönefeldt weiter,
welcher ihm als nächster Schütze gefolgt wäre. Herzlichen Glück-
wunsch den Siegern. Die Teilnehmer waren: Stefan Eich, Heinz
Schönefeldt, Dieter Nagel, Ralph Ziegler, Gerhard Schmidt, Georg
Krettler sowie Elfriede und Wolfgang Heinrich.             Der Vorstand

Clownereien für Steinbachs Kinder

VHS Steinbach

„123 Clownerei“ heißt es im Clown Workshop der Volks-
hochschule (vhs) am Sa/So, den 07. und 08. Mai jeweils 10 bis
13 Uhr im Bürgerhaus Steinbach. Gianna Matysek, die als
Clown-Doktorin und Schauspielerin arbeitet, begeistert Kinder ab 9
Jahren nicht nur mit den eigenen Späßen. Vielmehr zeigt sie den
Kids, wie diese selber lustige Clownereien vorführen können.
Slapstik, Mimik, „richtig stolpern und fallen, das alles sieht zwar
einfach aus, muss dazu aber erst einmal geübt werden – am besten
natürlich in der passenden Verkleidung. Um das geeignete Kostüm
zu gestalten, bringt der Clownnachwuchs am besten eigene
Requisiten wie Hüte, große Schuhe und Hosen und natürlich eine
rote Nase mit. Am Ende des Wochenendes steht selbstverständlich
eine kleine Aufführung für Verwandte und Freunde, in der die ein-
studierten Ulkereien präsentiert werden. Ein aufregendes Wochen-
ende voller Spaß und Lachen erwartet hier alle Kinder, ob Anfänger
oder bereits mit ersten Clown-Erfahrungen. Die Teilnahmegebühr
beträgt € 40,00. Für weitere Infos und Anmeldungen steht die vhs
Außenstellenmitarbeiterin Heike Schwab im Bürgerbüro Steinbach
(06171-978851).

Stricken mit der VHS in Steinbach
Stricken ist in und genau deshalb bietet die vhs mit „Strickliesel“
Franziska Renneisen hierzu ab dem 06. Mai einen Strickkurs mit ins-
gesamt 6 Terminen an. Strickarbeiten waren bereits in der Winter-
saison der Renner und auch für den Sommer gibt es wunderschöne
Anleitungen für Tops, Westen und leichte Sommerschals. Wer leider
keine Mutter oder Oma hat, die einem die notwendigen hand-
werklichen Fähigkeiten beibringen kann, findet im vhs Kurs pro-
fessionelle Hilfe. Aber auch Strickprofis schätzen den Austausch

von Anleitungen und Ideen in netter Runde.Auch zum Rope Skip-
ping können Mädchen und Jungen ab 8 Jahren sich noch anmel-
den. Aber Achtung, das ist nicht nur Seilspringen! Aus verschiede-
nen Sprüngen, mit einem oder gar mehreren Seilen, alleine oder zu
mehreren Springern, unterlegt mit Musik, können ganze Choreo-
grafien entstehen. Wer sich die neue Trendsportart lieber erst mal
genauer anschauen möchte, kann am 07. Mai, 10:30 bis 12 Uhr in
der Friedrich Hill Halle einfach mal zum Schnuppern kommen.

Letzte Grenzsteinwanderung am 14. Mai
Die letzte Grenzsteinwanderung, in Verbindung mit dem Ge-
schichtsverein unter Leitung von Heinrich Haldorn, findet am
Samstag 14.05.2011 um 15.00 Uhr statt. Treffpunkt Aussiedlerhof
der Familie Stamm. Weitere Infos erhalten Sie unter Tel. 06171/
58480 oder vhs-Steinbach, Heike Schwab, 978851.

CANTATE DOMINO – Singet dem Herrn

Ev. Chorgemeinschaft Steinbach/Niederhöchstadt

Dieses fröhliche und beschwingte Loblied wird oft u. gern im Chor gesun-
gen. Vor 27 Jahren haben sich sangesfreudige Mitglieder der St. Georgs-
gemeinde Steinbach und der ev. Andreasgemeinde Niederhöchstadt zu
einer Chorgemeinschaft zusammengeschlossen. Die heute 38 Sängerin-
nen und Sänger wirken in sonntäglichen Gottesdiensten und auch bei
festlichen Anlässen in beiden Gemeinden mit. In regelmäßigen Abstän-
den lädt der Chor darüber hinaus zu Konzerten ein, die projektmäßig
erarbeitet werden.Im Laufe der Jahre hat sich die Chorgemeinschaft ein
umfangreiches Repertoire erarbeitet. Größere und kleinere Werke u. a.
von J. S. Bach, A. Vivaldi, L. Cherubini, L. Mozart, H. Schütz, W. L. Webber
und J. G. Rheinberger wurden oft auch zusammen mit anderen Chören
und Instrumentalbegleitung aufgeführt. Choräle, geistliche Lieder,
Motetten und Kantaten gehören ebenso dazu wie Spirituals und Gospels.
Nach der Aufführung der Johannes-Passion von Heinrich Schütz in den
Karfreitags-Gottesdiensten beider Gemeinden ist ab Mai 2011 geplant,
vermehrt Spirituals und Gospels für weitere Gottesdienste im Jahres-
verlauf einzustudieren. Neben der intensiven Probenarbeit kommt auch
die Geselligkeit nicht zu kurz. Sehr beliebt ist der jährliche Chorausflug zu
attraktiven Zielen in der näheren und weiteren Umgebung. Der
Höhepunkt unserer diesjährigen Fahrt an die Lahn wird der Besuch einer
Aufführung der „Schöpfung“ von Joseph Haydn in der Weilburger
Schlosskirche sein. Für die Zukunft ist es uns ein großes Anliegen, ver-
stärkt jüngere Leute zum Mitsingen zu gewinnen. Vielleicht nehmen Sie
das nächst Chorprojekt wahr, das wir zum Advent anbieten werden.
Kommen sie doch einfach einmal zu einer unserer wöchentlichen
Chorproben, um unseren Chorleiter und uns kennen zu lernen. Sie sind
uns herzlich willkommen! Probenzeit: Dienstags von 20.00-21.30 Uhr,
Probenorte: von Januar bis zu den Sommerferien im Gemeindezentrum
der Ev. St. Georgsgemeinde, Untergasse 29, nach den Sommerferien bis
Weihnachten im Gemeindezentrum der Ev. St. Andreasgemeinde Nieder-
höchstadt, Langer Weg 2. Kontakt: Frau Beate Korn, Gemeindebüro der
Ev. St. Georgsgemeinde, Tel. 06171 / 74876. Infos finden Sie unter
www.ev-chorgemeinschaft.de

Tag der „OFFENEN” Plätze am 30. April

Tennisclub Steinbach

Einladung an alle: Am 30. April findet der „Tag der OFFENEN Plätze“ statt
Eine gute Tradition ist die Einladung an alle Tennis-Interessierten,
zu Beginn der Saison sich im Tennisclub zu informieren und erste
Schritte im Tennisspiel unter Anleitung der Trainer zu unterneh-
men. Bitte Turnschuhe mitbringen. Schläger und Tennisbälle wer-
den gestellt. Für geübte Tennisspieler ist es eine gute Gelegenheit,
das Geschehen im Club kennen zu lernen und mit dem Vorstand
und dem Trainerteam über Spielmöglichkeiten zu diskutieren.
Natürlich nehmen wir an diesem Tag besonders gerne neue Mit-
glieder auf – bei den Erwachsenen und bei Kindern. Nutzen sie den
Tag zum Beitritt, dann sparen sie die übliche Aufnahmegebühr. Um
11.00 Uhr geht es los. Es ist auch eine gute Möglichkeit, das Ange-
bot an Speisen und Getränken von unserem neuen Clubgastwirt
Sante Macchitella im Clubhaus kennen zu lernen. Mit dem Tag der
Offenen Plätze unterstützt der Tennisclub die Aktion vom Hessi-
schen Tennisverband „Deutschland spielt Tennis“. Kommen sie und
spielen sie oder sehen sie Tennis bzw. genießen sie einen Tag auf der
Clubterrasse – am Samstag , den 30. April. Infos gibt gerne unser
Trainer Laurence Matthews 0173-650 9324.         Text: Peter Geisel
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18

Di 8 - 12 + 15 –19, Mi 8 – 13
Do 7 -- 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr.med-Orth.de
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus

Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292
(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Seit dem 05. April zweiter Wochenmarkt auf dem Pijnacker Platz
Assistiert von der Steinbacher Marktmetzgerin Stefanie Grabiger,
sie durfte das blau-gelbe Band durchschneiden, und dem Vorsitzen-
den des Gewerbevereins Walter Schütz wurde durch Bürgermeister
Dr. Stefan Naas bei einer kleinen Feier, am Dienstag, 5. April 2011
ein zweiter Wochenmarkt in Steinbach (Taunus) - auf dem Pijnacker
Platz - eröffnet. Mit der Schaffung der Voraussetzungen durch die
Stadt haben die Steinbacher Bürgerinnen und Bürger nun die Mög-
lichkeit, neben dem schon traditionellen Markt samstags auf dem
St.-Avertin-Platz auch dienstags in der Zeit von 14 bis 20 Uhr auf
dem Pijnacker Platz einzukaufen. Angeboten werden Fleisch- und
Wurstwaren, frisches Obst und Gemüse, Brot, Käse, Fisch und son-
stige Lebensmittel. Ursprünglich war dieser Markt erst nach der

Sanierung des Pijnacker Platzes geplant, die aus verschiedenen
Gründen allerdings noch nicht verwirklicht werden konnte. Des-
halb hat sich der Magistrat der Stadt Steinbach dazu entschieden,
mit dem Verkauf auf dem Pijnacker Platz  sofort zu beginnen und
diesen während der tatsächlichen Sanierungsmaßnahmen, die vor-
aussichtlich direkt nach dem diesjährigen Stadtfest am 28.6.2011
beginnen werden, vorübergehend, bis zum Abschluss der Arbeiten
Ende November 2011, zu unterbrechen. 
Danach findet der Steinbacher Wochenmarkt regelmäßig dienstags
von 14 bis 20 Uhr auf dem Pijnacker Platz und samstags von 07.30
bis 13 Uhr auf dem St.-Avertin-Platz statt.  
4 Fotos: Dieter Nebhuth                  Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Ökumenischer Gehörlosen-Gottesdienst der Waldgemeinde

Die Waldgemeinde

Praxistage 2011 -- immer freitags
Um unseren vielfältigen Verwaltungsverpflichtungen und der Qua-
litätssicherung nachkommen zu können führen wir regelmäßig an
verschiedenen Freitagen unseren Praxistag durch. Die Vertretung
erfolgt gegenseitig.
Praxis Dres. U. + T. Orth Tannenberg
Freitag 24.06.2011,   29.07.2011,   30.09.2011,   18.11.2011
Praxis Dr. J. Odewald
Freitag 03.06.2011,   22.07.2011,   23.09.2011,   25.11.2011
Praxis Dr. Mousa
Freitag 27.05.2011, 24.06.2011, 26.08.2011, 16.09.2011, 11.11.2011
Dr. A. Mousa, Berliner Str.7 Tel.: 981620
Dres. T. und U. Orth-Tanneberg, Taunusstr.1 Tel.: 72144
Dr. J. Odewald, Am Schießberg 3, Tel.: 72477
Vielen Dank für Ihr Verständnis die Steinbacher Hausärzte

Praxisurlaub 2011
Praxis Dres. U. + T. Orth Tannenberg
09.05.2011 - 20.05.2011, 08.08.2011 - 19.08.2011,
17.10.2011 - 21.10.2011, 27.12.2011 -  30.12.2011
Praxis Dr. J. Odewald
23.05.2011 - 03.06.2011 25.07.2011 - 05.08.2011 
17.10.2011 - 21.10.2011 27.12.2011 -  30.12.2011
Praxis Dr. Mousa
11.07.2011 - 29.07.2011 10.10.2011 - 14.10.2011
27.12.2011 - 30.12.2011

Stefan Rainer John neuer Vorsitzender der TuS Steinbach

TuS Steinbach - Vorstandswahl -

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der TuS Steinbach war
von besonderer Bedeutung. Das zeigte sich durch die 50 stimmbe-
rechtigten Mitglieder, die anwesend waren, was sogar 25% mehr
als im Vorjahr war. Bei den Neuwahlen wurde Stefan Rainer John
zum 1. Vorsitzender gewählt. Seine drei Stellvertreter sind Birgit
Schmitz, Thomas Baumgart und Hans-Joachim Hanusch. Heike
Schwab als Kassenführerin und Roland Schwarz als Schriftführer
wurden in ihren Ämtern bestätigt. Neu in den Vorstand kam Chri-
stine Lenz als Pressewartin. Nach 22 Jahren als Vorsitzender und 28
Jahren Vorstandsarbeit bei der TuS Steinbach hat  stellte sich Nor-
bert Möller nicht wieder zur Wahl. In seiner Abschlussrede machte
er deutlich, dass er „nicht im Frust“ gehe, sondern sich anderen
Herausforderungen in Zukunft verstärkt stelle. Aber er bleibt der
TuS weiterhin treu und, wenn Hilfe gewünscht wird, könne man
ihn jederzeit erreichen. Er wurde nach bei der Amtsübergabe an
Stefan John einstimmig zum Ehrenvorsitzenden gewählt.
Auch Jochem Entzeroth, der fast 40 Jahre im Vorstand mitgearbei-
tet hat, verzichtete auf eine erneute Kandidatur. Er war seit 1979
als 2. Vorsitzender der TuS tätig und möchte sich gerne mehr der
Abteilung Wandern widmen. Diese Abteilung wurde von ihm vor
mehr als fünf Jahren gegründet. Inzwischen ist sie auf mehr als 150
aktive Wanderinnen und Wanderer angewachsen. Dazu kommen
bei den Wanderungen gerne Gäste, die nicht der TuS Steinbach an-
gehören. Jochem Entzeroth, der als Turner „im Jahnschen Sinne“
wie er sagt 1973 nach Steinbach kam, hat viele Turnergenerationen
geprägt und ist auch derzeit der Trainer eines jungen Turners, der
in seiner Altersklasse 2008 die Hessenmeisterschaft errang. Von
1975 bis 1998 leitete er die Turnabteilung, ist seit 1980 Oberturn-
wart und seit 1998 Spartenleiter für Gerätturnen. Darüber hinaus
hat er sich mit seiner aktiven Arbeit im Vorstand und dem uner-
müdlichen Einsatz bei der Organisation und Durchführung vieler
Veranstaltungen, vom Gau Kinderturnfest bis zum Festumzug und
der Jubiläumssportschau anlässlich der 125 Jahr- Feier im vergan-
genen Jahr große Verdienste erworben. Folgende Abteilungsleiter
der TuS wurden von der Versammlung einstimmig bestätigt:
Aikido/Iaido: Hans Temeschinko, Badminton: Heike Schwab, Judo:
Hans-Joachim Hanusch, Handball: Peter Panek, Tischtennis: Harald
Feuerbach/Winfried Gerstner, Turnen: German Gantar und Volley-
ball: Dr. Christian Albrecht.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft in der TuS Steinbach wurden Rita
Becker, Karin Trodler, Holger John, Ute und Stefan Rainer John und
für 40 Jahre Mitgliedschaft Helga Löwe geehrt. 

4. Wanderung-Rheinsteig IX --- Kestert - Osterspai

TuS Steinbach - Wandern -

Etappe neun, Samstag, 9. April 2011:
Um kurz nach sieben Uhr, quasi mitten in der Nacht, großes Gedränge von
20 Wanderinnen und Wanderern der TuS Steinbach 1885 e.V. mit Ruck-
sack und Übernachtungsgepäck auf dem Perron der S-Bahnhaltestelle
Oberursel/Weißkirchen/Steinbach. Vorfreude auf ein fulminantes Wan-
derwochenende auf dem Rheinsteig – Abschnitt neun und zehn von ins-
gesamt 23. Mit dabei auch unser gerade am Vortage neu gewählter 1.
Vors. Stefan Rainer John. Was im Vorjahr mit der Deutschen Bahn noch
nicht möglich war, die Privatgesellschaft „VIAS“ (Rheingaulinie) hat es
möglich gemacht. Vom Frankfurter Hauptbahnhof in einem Rutsch ohne
umzusteigen bis zu unserem Zielbahnhof Kestert im Mittelrheintal. Dort
empfingen uns pünktlich um 9:36 Uhr Vater und Sohn Grünewald –
Wirtsleute von unserem Quartier in Osterspai – um das Übernachtungs-
gepäck in Empfang zu nehmen. Was die beiden Herren in etwa 15 Minu-
ten zum Hotel transportierten, sollte für die wandernden TuSsis und
TuSser einen ganzen Tag in Anspruch nehmen und sollte auch noch fast
25 km Länge besitzen. Beim Einstieg in die Route flatterte die Rheinsteig-
fahne ganz gemächlich im Wind, aber, nachdem die Sicherheitsaufnahme
zur Rekonstruktion wegen eventueller Vermisster geschossen war, gings
mal wieder gravottisch den Zubringer hinauf, zu dem auf uns wartenden
Rheinsteig. In Lykershausen wurde die kleine Dorfkirche mit Türsummer
für Besucher (sehr selten, noch niemand hatte so etwas originelles je ge-
sehen) besichtigt und schon ging es erstmal wieder bergab um die erste
der Burgen der feindlichen Brüder – Liebenstein genannt - zu besuchen
und auch einen Interimseinkehrschwung zu vollführen. Kaum hatten die
Wanderinnen und Wanderer der TuS die erste Verschnaufpause hinter
sich gebracht, wurde die zweite Burg – Sterrenberg genannt – erstürmt.
Und immer noch ging der weiterführende Rheinsteig bergab um dann
aber wieder mit Macht aufwärtsstrebend, phänomenale Ausblicke auf
das Weltkulturerbe „Mittelrheintal“ zuzulassen. Fragt sich jemand wie
war denn das Wetter? Einfach traumhaft und unwiderstehlich gute Laune
produzierend. Nun kam der etwas gemächlichere Teil mit sanftem auf-
und abschwingendem Geläuf. Unvergessliche Blicke auf die Strom-
landschaft mit lebhaftem Schiffsverkehr, dann immer wieder Bogen in das
Landesinnere schlagend um dann wieder nach vornzurück, dem Altvater
Rhein, zuzustreben. Wer kennt nicht Filsen? Hier beginnt der Rhein zum
zweiten Mal nach dem Rheingau einen rechtwinkeligen Wasserknick zu
absolvieren, sodass sogar auf dem gegenüberliegenden Ufer – was sonst
nie der Fall ist - Weinanbau zu ermöglichen. Über die dort angepflanz-
te/geerntete/gekelterte und vergorene Weinsorte wird noch zu reden
sein. In Filsen, es war mittlerweile schon Nachmittagkaffeetrinkenszeit,
ruhten sich TuS-Wanderer beiderlei Geschlechts bei gedecktem Kirch-
streusel oder Apfeltorte und einer Tasse Kaffee aus, um danach die letz-
ten sich ziehenden Kilometer bis nach Osterspai (im Volksmund „Uster-
spai“ ausgesprochen) unser heutiges Etappenziel in Angriff zu nehmen. 

Jochem Entzeroth

Mit kath. Pfarrer C. Enke und ev. Pfrn. Englisch-Illing. Thema:
Effata-Öffne Dich! Markus 7, 31 - 37
Zu diesem Gottesdienst sind besonders Gehörlose, Christen,
Atheisten und Moslems am 08. Mai 2011 angesprochen und
eingeladen. Treffpunkt: Franzoseneck vor der Ravensteinhütte um
12.30 Uhr. Diese Gottesdienste finden immer am 2. Sonntag im Monat
am Franzoseneck statt. Hauptmotto ist die Aufforderung weltweit
und konfessionsübergreifend an alle Kirchen: „Gerechtigkeit, Frieden
und Bewahrung der Schöpfung“ zu verkündigen.
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Kleine Lagerräume ab 30,- €, für einen Raum, zu vermieten.
3 alte Nähmaschinen, aus Ur-Omas Zeiten, preisgünstig zu verkaufen.       

Tel. 06171 / 7 55 82 oder 0173 / 65 35 055

Steinbach. Suche Garage zu mieten. Raum Birkenweg/Wingertsgrund.
Tel. 0 61 71 / 98 07 22 oder 0171 / 706 27 18

Steinbach. Wohnung gesucht! Ein Paar sucht eine 2 bis 2,5 oder 3 Zimmer-
wohnung in Steinbach/Ts. Max 600,-- € warm, ab sofort. Tel. 0176/68443058

Steinbach. Tiefgaragenplatz in der Kirchgasse 17, Carport / Oben für 52 € im
Monat ab 01.06.11 zu vermieten.                              Tel. 0160 / 97 66 55 40

In Steinbach zu vermieten. 1-ZW, Erdgeschoß, Bad, Wohnküche, Laminat
und Fliesen, Kaltmiete 350,-- € + NK 95,-- € + 3MM Kaution.

Tel. 0 61 71 / 7 56 38

Für die zahlreichen
Glückwünsche und Geschenke

zu meinem 90. Geburtstag
danke ich herzlich.

Ich habe mich sehr gefreut!

JOSEF MERK
Steinbach (Ts.), im April 2011

Ihr Friseurmeister Jürgen Päseler
Gartenstrasse 2
Im Salon Andrea Engert
61449 Steinbach/Ts.
pesibox@aol..com
Tel. 0 61 71 / 70 26 27
Mobil: 0176 / 77 30 49 17
Ich bin für Sie da:

Mi. bis Fr. von 9 bis 17 Uhr + Sa. von 8 bis 13 Uhr

Nicholas Orth IT-Services - EDV Beratung
Sind Sie sicher vor Datenverlust auf Ihrem Computer?
Eine Datensicherung ist kostengünstig aber Gold wert!

Hierzu und zu anderen PC-Fragen berate ich Sie 
unabhängig. 

Tel.: 06171 - 95116101 

BBBB aaaa llll dddd     öööö ffff ffff nnnn eeee tttt     dddd eeee rrrr     SSSS oooo mmmm mmmm eeee rrrr gggg aaaa rrrr tttt eeee nnnn

IMMOBILIENGESUCHE MIETE

IMMOBIL IEN-ANGEBOTE

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Wir suchen für ein Pärchen in zentraler Lage von
Hofheim, alternativ am Rosenberg eine 3-4-Zimmer-
Wohnung zur Miete. Mietpreis bis € 1.500,- kalt
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

!! ACHTUNG – ACHTUNG !!
Wir suchen für einen Kunden mit geprüfter Bonität
in der Hofheimer Innenstadt eine Erdgeschoss-
fläche ab 130 qm mit Schaufenster zur Miete.
Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

Steinbach - € 339.900,-

RMH in ruhiger Lage, 5 Zimmer, EBK, Gäste-
WC, Süd-Terrasse,schöner Garten, Solaranlage

Skyline-Immobilien.com 06192 / 200 250

„Sommer - Sonne - Samba”

Tanzsportverein Blau Gold Steinbach

Am 10. April 2011 öffnete der TSV Blau-Gold Steinbach auch in diesem
Jahr wieder seine Türen sich interessierten Tänzern und solchen, die es
werden wollen, vorzustellen. Blieb die Zahl der Besucher auch angesichts
des strahlenden Wetters hinter den Erwartungen des Clubs zurück, so
wurden die Gäste, die sich trotz sommerlicher Temperaturen nicht ab-
schrecken ließen und ihren Weg ins Bürgerhaus fanden, mit einem kurz-
weiligen Nachmittag belohnt. Höhepunkt bildete zweifelsohne der Auf-
tritt der HipHop-Truppe, die diesmal einen Partytanz präsentierte, der
ausnahmslos alle Gäste von den Stühlen riss. Unterstützt durch ihren
Trainer, demonstrierten die Jüngsten ihr Können. Dass die Damen des
Blau-Gold Steinbach nicht nur auf dem Parkett, sondern auch am
Backofen brillieren, bewies ein an Vielfalt nicht zu überbietendes
Kuchenbuffet. Sie haben dieses Event verpasst? Ein weiteres Highlight im
Terminkalender des Blau-Gold Steinbach erwartet Sie am 30. Oktober
2011: ein Turnier in den Standard- und lateinamerikanischen Tänzen.
Lassen Sie sich die Gelegenheit, die Steinbacher Tänzerinnen und Tänzer
kennenzulernen, nicht entgehen und freuen Sie sich auf einen
Nachmittag voller Kurzweil, prachtvollen Kleidern und mitreißender
Musik. Seien Sie dabei, wenn Eleganz auf sportliche Hochleistung trifft,
und machen Sie sich selbst ein Bild davon, warum in Sportlerkreisen ein
Quick-Step einem 400 m Lauf gleichgesetzt wird. Wir freuen uns auf
jeden Fall auf Sie!                                 Tanja Schugardt / TSV Blau-Gold

ist Sport!
Für Turniertänzer (auch neue
und ehemalige)
bieten wir interessante Trainingsmöglich-
keiten im Gruppen- und Einzelunterricht
sowie im freien Training.

Die Profitrainer Petr und Michèle Srutek
unterrichten bei uns im Wechsel.

Termine und Trainingsorte bitte erfragen 
unter Tel. 0 61 71 - 7 62 35 (H. Annussek)
oder  Tel. 069 - 31 12 21 (R. Ruhland)

Tanzsportverein Blau-Gold-Steinbach e.V.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Don. 8 -12 Uhr, Fr.   10 -12 Uhr
Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31
GOTTESDIENSTE
Sonntag 01.05. 
10.00 Uhr Festgottesdienst m. Abendmahl zum Wiedererklingen
der renovierten Stumm-Orgel (Pfarrer Lüdtke und Pfarrer Böck)
Kollekte: Für kirchenmusikalische Zwecke der Gemeinde.
Sonntag 08.05. 10.00 Uhr
Gottesdienst in der St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für
d. Kinder- und Familienerholung (DWHN)
Sonntag 15.05. 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufen in der St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die kirchenmusikalische Arbeit der Gemeinde
VERANSTALTUNGEN
Montag 02.05. 16.00 Uhr Musik u. Darstellung „Geschöpf d. Nacht“

19.30 Uhr Bauausschuss
Dienstag 03.05. 18.00 Uhr Ghostpastors

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 04.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Ghostpastors
19.00 Uhr Mittwochabendkreis
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Freitag 06.05. 16.30 Uhr Bastel- u. Spielkreis d. Flüchtlingskinder
Montag 09.05. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Fördervereins Freunde u.
Förderer der Diakoniestation Steinbach

19.30 Uhr Kinder- und Jugendausschuss
Dienstag 10.05. 18.00 Uhr Ghostpastors

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 11.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis (0-3 Jahre)
16.00 Uhr Ghostpastors

Donnerstag 12.05. 20.00 Uhr Eine Welt Gruppe
Freitag 13.05. 19.30 Uhr Folklore

Regionalparkroute fertig in Steinbach

Stadt Steinbach

Fertigstellung des Steinbacher Teilabschnittes der Regionalpark Hauptroute
Ein Projekt der Regionalpark Ballungsraum RheinMain GmbH ist
der Ausbau der rund 190 km langen Regionalpark Hauptroute,
die durch das gesamte Rhein-Main-Gebiet führt und zum Ziel hat,
den Regionalpark im Ballungsraum stärker sichtbar zu machen.
Vorhandene Routenabschnitte und Einzelprojekte werden ver-
netzt, Sehenswürdigkeiten angebunden und charakteristische
Landschaftsräume erschlossen. Die Arbeiten an dem Teil des
Rundweges, der durch Steinbacher Gemarkung verläuft, konnten
nun größtenteils fertiggestellt werden. In Kooperation mit der
Regionalpark Ballungsraum RheinMain GmbH baute die Stadt
Steinbach einen neuen Rad- und Wanderweg zwischen der
Äppelwoi-Brücke und der Eschborner Straße (L 3006), der nach end-
gültiger Fertigstellung die Landesstraße mittels einer Querungshilfe
passierbar macht und an den Eschborner Teilabschnitt angeschlossen
wird. Die derzeitige Routenführung entlang der Landesstraße durch
die Ortslage von Eschborn kann nur als vorläufig betrachtet werden.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas freut sich, dass die Hauptroute durch
Steinbacher Gemarkung verläuft, da „den Steinbacherinnen und
Steinbachern damit ein Stück Kulturlandschaft erschlossen und der
Naherholungwert sowie die Attraktivität unserer Stadt gesteigert
werden konnte“.
Der bereits fertiggestellte Teil des Rad- und Wanderweges bietet
nach Ansicht des Bürgermeisters einerseits einen hervorragenden
und einmaligen Blick auf die Frankfurter Skyline, des Weiteren
kreuzt der Weg die südlichste Spitze des Hochtaunuskreises und
liegt außerdem unmittelbar am Schauplatz der Schlacht von
Steinbach im Jahre 1389. „Dieser Weg liegt an einem der
geschichtsträchtigsten Orte unserer Stadt und zeigt darüber hin-
aus, wie widersprüchlich sich der Ballungsraum mit seinen
Wolkenkratzern und Industriegebieten einerseits und der Natur
und Landschaft andererseits präsentieren kann. Wenn Landschaft
und Natur sich in Steinbach für Besucher, aber auch für
Bürgerinnen und Bürger, interessant darstellen kann, dann sicher-
lich an diesem Ort “, so Naas. Eine alternative Routenführung auf
bereits vorhandenen Rad- und Wanderwegen hätte nach Ansicht
des Bürgermeisters und der verantwortlichen Planer diese kultu-

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 01.05. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 04.05. 08.30 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag, 14.30 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 06.05. 19.00 Uhr Vesper (Meditationsraum)
Sonntag, 08.05. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begl.

Kinderwortgottesdienst
Mittwoch, 11.05. 08.30 Uhr Eucharistiefeier; anschl. Rosenkranzgebet
Freitag, 13.05. 19.00 Uhr Vesper (Meditationsraum)
Sonntag, 15.05. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN
Montag, 02.05. 
18.00 Uhr ökum. Öffentlichkeitsausschuss (ev. Gemeindehaus)
Dienstag, 03.05. 16.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder

18.00 Uhr Gesprächskreis
20.15 Uhr Elternabend Feierliche Kommunion

Mittwoch, 04.05. 16.00 Uhr Frauenkreis
Donnerstag,05.05. 19.30 Uhr Junge Senioren
20.00 Uhr Gemeinsame Sitzung v. Pfarrgemeinderat u.Verwaltungsrat
Samstag, 07.05 10.00 Uhr Messdienertreffen
Montag, 09.05. 19.00 Uhr Arbeitskreis Caritas des Pastoralen

Raumes i. St. Crutzen (Weißkirchen)
Dienstag, 10.05. 16.00 Uhr Treffen Kommunionkinder

19.30 Uhr Caritaskreis
Samstag, 14.05. Gemeindefahrt nach Hambach
Sonntag, 15.05.
10.45 Uhr Info-Veranstaltung "Neubau Gemeindezentrum"
HINWEISE: • Wegen zwei Klausurtagen der Pfarrsekretärinnen ist am 3. und 10. Mai das
Pfarrbüro geschlossen. • Gemeindefahrt nach Hambach: Infos u. Anmeldungen liegen in der
Kirche aus. • Am Sonntag, 15.5. findet nach dem Gottesdienst (gegen 10.45 h) eine weitere Info-
Veranstaltung zum "Neubau Gemeindezentrum" im Pfarrheim statt. • Die Feierliche
Kommunion am 22.05. um 09.30 Uhr in der St. Bonifatiuskirche begehen: Alissa
Baginski, Christina und Sebastian El-Wati, Maya Forstner, Daniel Fyda, Luis Gemke,
Luca Gennaro, Nadine Gralow, Wulf Martin, Melinda Ndugwa, Dominik und Laura
Michelle Preis, Franziska Ried, Lena Schaper, Luciano Sorrentino u. Marie Robin Stiller.

Bahnstraße 5
Steinbach/ Ts.

rellen Merkmale nicht bieten
können. Aus diesem Grund ver-
folgt die Dachgesellschaft
weiterhin mit großen Nach-
druck die endgültige Fertigstel-
lung des gesamten Weges mit
Umgehung der Eschborner
Ortslage. Mit Blick auf die
Kosten verweist der Bürger-
meister auf die vertragliche
Regelung mit der Regionalpark
Dachgesellschaft, durch die Stadt
nur zu einem Drittel an den
Kosten in Höhe von rund 228.000
Euro beteiligt ist. 
„Gut investiertes Geld, wie ich
meine, denn die Naherholung
und die Landschaftspflege im
Ballungsraum sollte uns das wert
sein. Ohne die finanzielle
Unterstützung der Regionalpark-
gesellschaft hätten wir dieses
Projekt allerdings nicht stemmen
können“, resümiert Steinbachs
Bürgermeister und dankt allen
Beteiligten.

Christa Gissel
geb. Schmidt

* 19.1.1937    † 21.4.2011

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Reinhold Gissel
Walter und Angelika Schätzle, geb. Gissel

mit Michael und Marc
sowie alle Angehörigen

Untergasse 9, 61449 Steinbach (Taunus)

Ganz still und leise, ohne ein Wort, gingst du von deinen Lieben fort,
du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still, doch unvergessen;
es ist so schwer, es zu verstehen, dass wir dich niemals wiedersehen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 2. Mai 2011, um 13.30 Uhr,
auf dem Friedhof in Steinbach (Taunus) statt.


